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Nur hier erhalten Sie das „Original“

Ausstellung im Rathaus „Farbe bekennen“ der Malgruppe der Staatlichen Kunsthalle Karlsruhe
Mo.- bis Do. von 7.30 Uhr - 18.00 Uhr und Fr. von 7.30 - 12.00 Uhr

30.07.-19.08.: Arbeiterwohlfahrt / Ortsranderholung (Kinder 6-11 Jahre) / AWO-Heim
01. und 02.08.: Reit-, Fahr- u. Zuchtverein / Westernturnier / Vereinsgelände / Reiterplatz

03.-21.08.: Gemeinde und Vereine / Ferienspaßprogramm
05.08.: DRK / Blutspendeaktion / Walzbachhalle

DIESE WOCHE IN WEINGARTEN

GockelfestGockelfest
In Weingarten auf dem Vereinsgelände 

am Langer Bruchweg

am 01. und 02. August 2015

Beginn : Samstag 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr

Für Speis und Trank, sowie für Kaff ee und Kuchen
ist bestens gesorgt.

Wie jedes Jahr gibt es für die Kinder wieder eine Hüpfb urg!
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Notrufe
Notruf/Polizei .................................................................... 110
Feuerwehr/Rettungsdienst (europäische Notrufnummer) ..... 112 
ADAC-Notruf Karlsruhe........................................0721/816666
(täglich von 8.00 bis 20.00 Uhr)
Polizeiposten Weingarten ...............................................2347
Polizeirevier Karlsruhe-Waldstadt ................... 0721/96718-0
(Überfall / Verkehrsunfall)

Ärztliche Notfalldienste
Rettungsleitstelle Karlsruhe (Krankentransport) .............19222
DRK - Vermittlung Zahnärztlicher  Notdienst  
(an allen Wochenenden und Feiertagen) ..................01806112112
DRK-Leitstelle Blankenloch
und ärztlicher Notfalldienst am Wochenende ........... 116 117
Notfalldienst auch an den Wochentagen 
durch die Notfallpraxis Bruchsal
Zollhallenstr. 6, 76646 Bruchsal, Tel. 07251/19292. Öffnungszei-
ten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 19.00 Uhr bis Folgetag 
7.00 Uhr, Mittwoch: 13.00 Uhr bis Folgetag 7.00 Uhr
Zentraler Kinderärztlicher Notdienst: 
Knielinger Str. 110, Kinderklinik (hinterer Eingang), 
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00 - 22.00 Uhr; Mittwoch 
13.00 Uhr bis 22.00 Uhr; Freitag 19.00 Uhr bis 22.00 Uhr; sowie 
Samstag, Sonntag und Feiertage 8.00 bis 22.00 Uhr. 
Notfallpraxis Blankenloch, Gymnasiumstr. 2, Tel. 19292.
Achtung! Ab 01.01.2014 kein Hausbesuchsdienst mehr durch 
die Notfallpraxis Blankenloch!
Wochenenden: von Samstag 08:00 Uhr bis Montag 07:00 Uhr 
(ohne Voranmeldung)
Feiertage: 08:00 Uhr bis zum nächsten Tag 07:00 Uhr
Sollte jedoch ein Hausarztbesuch notwendig sein, bitte die Not-
fallpraxis Bruchsal, Tel. 07251/19292 anrufen!
Sprechstunde für ambulante Notfälle:
Samstag, Sonntag und an Feiertagen möglichst nach telefoni-
scher Vereinbarung, Zentrale Leitstelle des DRK in Blanken-
loch, Adresse: Gymnasiumstr. 2a, 19292.

Apothekenbereitschaftsdienst
Nacht- und Wochenenddienst
von Samstag, 01.08.2015 bis Freitag, 07.08.2015
Samstag, 01.08.: Damian-Apotheke, Schönbornstr. 15, Bruchsal, 
Tel. 07251/2228
Sonntag, 02.08.:  Burg-Apotheke, Hauptstr. 4, Obergrombach,
Tel. 07257/4881
Montag, 03.08.: St. Georg-Apotheke, Büchenauer Str. 28, 
Untergrombach, Tel. 07257/2056
Dienstag, 04.08.: Apotheke St. Barbara, Sudetenstr. 20, Forst, 
Tel. 07251/12828
Mittwoch, 05.08.: Südstadt-Apotheke, Hardfeldplatz 6, Bruchsal, 
Tel. 07251/81441
Donnerstag, 06.08.: Markt-Apotheke, Marktplatz 11, Weingarten, 
Tel. 07244/70770
Freitag, 07.08.: Schönborn-Apotheke, Styrumstr. 10, Bruchsal, 
Tel. 07251/934525
Mittwochnachmittag: Bahnhof-Apotheke, Bahnhofstr. 125, 
76356 Weingarten, Tel. 07244/704140
Weitere notdienstbereite Apotheken in der Umgebung von Weingarten können 
auch im Internet unter dem Apotheken-Notdienstportal der Landesapotheker-
kammer Baden-Württemberg www.lak-bw.de/ abgerufen werden.

Zahnärztlicher Notfalldienst
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst für Notfälle 
Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit von 
11:00 Uhr - 12:00 Uhr in der Praxis anwesend - in dringenden Fäl-
len auch außerhalb der Sprechstunde telefonisch erreichbar.

01.08. 08.00 Uhr -  03.08. 08.00 Uhr
Dr. Alexander Drabek, Weißhoferstr. 3, Bretten, 
Tel. 07252/957500 

Weitere notdienstbereite Zahnärzte in der Umgebung von Weingarten 
können auch im Internet unter dem zahnärztlichen-Notdienstportal 
unter www.kzvbw.de/site/notdienstsuche abgerufen werden.

Tierärztlicher Notfalldienst
Tierärztlicher Notdienst an Wochenenden und an Feierta-
gen für Karlsruhe und Umgebung: 
Zentrale Rufnummer Tel. 0721/495566 (automatische Ansage).

Soziale Dienste
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten e.V.
Ambulante Alten- und Krankenpflege, Familienpflege, Wundbe-
ratung: Betreuungs- und Angehörigengruppen, Schulungen und 
Anleitung (Termine nach Vereinbarung) 
Zentrale: Bahnhofstr. 11, 76297 Stutensee, (07244/94111), 
Pflegeberatung und -organisation, Tel. 07244-94111
Pflegeüberleitung Krankenhaus, Tel. 016096652010
Pflegenotruf (24 Stunden), Tel. 01727210078
Sozialpsychiatrischer Dienst, 
Außenstelle Stutensee-Blankenloch:
Ansprechpartner: Frau Müller und Frau Rapp 
Tel. 07244/94477 
Kontaktcafé „Wunderbar“ für Menschen mit psychischer 
Erkrankung, Sozialstation Stutensee, Tel. 07244/94477 
(Termine oder Hausbesuche nach Vereinbarung)
APL-Pflegeservice, Pflege-Hotline, 0175-8066219
rund um die Uhr, auch sonn- und feiertags
SenioAKTIV mobile Pflege GmbH, Tel. 07244 / 74 11 189
Grund- und Behandlungspflege, Palliativpflege sowie kostenlose Bera-
tung Angehöriger, Ansprechpartner: Herr Ruppelt oder Herr Rebholz
Telefonseelsorge, 0800-111 0 111
rund um die Uhr, kostenfrei 0800-111 0 222
AWO-Sozialstation Weingarten
Blumenstr. 9 in der „Unteren Mühle“
Betreutes Wohnen mit Service, ambul. Alten- und Krankenpfle-
ge, Tagesbetreuung f. vergessl. und altersdemente Menschen, 
Pflegeberatung, hauswirtschaftl. Hilfen, Essen auf Rädern, Tel. 
07244-70540, Pflegedienstleitung Herr Szska, mobil: 0162/2511212
DRK Bereitschaftsdienst für alle Belange innerhalb des Aufgaben-
bereichs (rund um die Uhr) Tel. 0800 1000 178
Ein Angehöriger wird plötzlich aus der Klinik entlassen, oder ein 
Angehöriger wird stationär eingewiesen und der Ehepartner bleibt 
alleine zuhause - Sie brauchen kurzfristig einen Hausnotruf oder 
Mobilruf - Sie benötigen Informationen über die Aufschaltung von 
Rauchmeldern - Nutzung  Menü-Service oder andere Fragen.
Bürger helfen Bürgern e.V. Bürgergenossenschaft Weingarten
Tel. Anfragen unter 07244 55 89 60 Mo. & Fr. 10 bis 12 und Mi. 15:30 
bis 17 Uhr oder info@buergergenossenschaft-weingarten.de
Krankentransporte Knoll, Tel. 07244/6098989
DROBS-Jugend- und Drogenberatungsstelle für den Landkreis 
Karlsruhe, Badischer Landesverband gegen Suchtgefahren e.V., Au-
ßenstelle Bruchsal, Schlossstr. 6, Tel. 07251/301285, Fax 07251/301363 
Öffnungszeiten: Montag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 bis 19.00 
Uhr, Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr und 14.00 Uhr bis 16.00 Uhr. 
Offene Sprechstunde (ohne vorherige Vereinbarung) Montag und 
Donnerstag 10.00 Uhr bis 13.00 Uhr.
Hospiz Arista, Pforzheimer Str. 31b, 76275 Ettlingen. Anfragen, Infor-
mation und Beratung: Tel. 07243 94542-0 oder Fax 7243 94542-22, Leite-
rin: Hiltraud Röse, Informationen im Internet: www.hospiz-arista.de
Frauenhäuser im Landkreis Karlsruhe „Geschütztes Wohnen“ 
Telefon 07251 - 71 30 324 
Beratungsstelle „Libelle“ für Menschen, 
die Häusliche Gewalt erleben 
Telefon 07251 - 71 30 323 , Prinz-Wilhelm-Straße 3, Bruchsal

Störungen
Strom: 0800/3629477
Netzdefekt Straßenbeleuchtung: 0171/3011416
Gas: 0180/2056229
Kabelfernsehnetz rund um die Uhr: 0180/6888150
Wassermeister: 0171/7732181 - nur in Notfällen!
Bauhofleiter: 0171/3011416 - nur in Notfällen!
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Alles Gute, Steffen Renner!

Im Rahmen eines ak’zente-Gottesdienstes wurde der 
hauptamtliche Jugendleiter des CVJM, Steffen Renner, 
am vergangenen Sonntag nach fünfjähriger Tätigkeit ver-
abschiedet. Seine bisherige Arbeit bei Kirchengemein-
de und CVJM ist ein komplett spendenfinanziertes Pro-
jekt. Das bedeutet, sie ist nur gesichert, wenn Renners Ge-
halt von der Gemeinde selbst erwirtschaftet wird. „Die El-
tern haben meist gespendet, einige Adressen, auch ehe-
malige und Freunde des CVJM, haben wir als Dauerspen-
der verzeichnet, die monatlich einen festen Betrag geben“, 
berichtet der Vorsitzende Andreas Kärcher. Die Jugendli-
chen selbst haben sich für ihren Referenten ins Zeug ge-
legt und an Aktionen beteiligt, beispielweise eine Sponso-
renrallye per Fahrrad veranstaltet, an der Aktion „pfun-
dige 100“ teilgenommen, Kuchenverkäufe organisiert 
und mehr. Renner sei ein großer Gewinn für die Kirchen-
gemeinde und den CVJM gewesen, sagt Kärcher. Seine 
Hauptaufgabe lag in der Konfirmandenbetreuung, außer-
dem habe er sich in die Gemeinschaftsschule eingebracht, 
sei den älteren CVJMlern, die selbst Jugendgruppen lei-
ten, Stütze und Wegweiser gewesen und vor allem sei er 
der persönliche Ansprechpartner für alle Belange der Ju-
gendlichen gewesen: strukturiert, liebevoll, einfühlsam. 
In allen Aufgabenbereichen sei er kreativ und ideenreich 
gewesen und habe der evangelischen Jugendarbeit ein 
neues Profil gegeben.
Renner hielt die Predigt und die Auswahl seines Predigt-
textes warf ein Spotlicht auf die Fähigkeit des Mannes, 
sich in sensibler Weise Menschen zu nähern, die seinen 
Worten nach „mit Gott wenig Erfahrung haben“. Der Got-
tesdienst stand unter dem Motto „ganz anders als erwar-
tet“ und die Predigt ging voll in diesem Motto auf. Ren-
ner erzählte die fiktive Geschichte einer zehnjährigen Na-
talie. Sie schreibt eine schlechte Klassenarbeit und dann 
noch eine, will das ihren Eltern aber nicht eingestehen. 
In kürzester Zeit entwickelt sie ein Netz von Lügen, Ver-
tuschungen und Fälschungen, in das sie sich hoffnungs-
los verstrickt. Die Katastrophe trifft ein – die Lehrerin bit-
tet den Vater um eine Aussprache und Natalie gesteht dem 
Vater alles. In beispielloser Geduld und Güte – „ganz an-
ders als erwartet“ - vergibt der Vater Natalie alle Schuld 
und kommt nie wieder auf die Sache zurück. Als Fazit zog 
Renner: „Wahre Freiheit besteht in der Abhängigkeit von 
diesem großartigen Gott, zu dem wir Vater sagen dürfen.“ 
Ein Neuanfang ist immer möglich. Wer auf derart ein-
prägsame und zugleich unaufdringliche Weise Zuversicht 
und Vertrauen vermitteln kann, hat den Draht zur Jugend 
gefunden.
„Alles Gute, Steffen Renner“ wünschten Andreas Kärcher 
für den CVJM, Pfarrerin Bettina Fuhrmann für die Kir-
chengemeinde und Matthias Kerschbaum, Generalsekre-
tär des Landesverbands Baden. Ab 1. September wird er 
zwar in Weingarten wohnen bleiben, sich aber beruflich 
einer neuen Herausforderung zuwenden. Ein Nachfolger 
für Steffen Renner ist noch nicht gefunden.

Liebe Bürgerinnen und Bürger, 

die nächste Bürgersprechstunde  
nach den Sommerferien findet am 

15.09.2015 statt. 

Bitte vereinbaren Sie Ihren Termin  
ab dem 24.08.2015 unter Tel.: 702011. 

Um die Gesprächszeit von 20 min. optimal 
nutzen zu können, bitte ich Sie bereits bei der 

Terminvereinbarung über Ihr Thema zu 
informieren. Bitte geben Sie auch an, ob Sie 

einen barrierefreien Zugang zum Sprechzimmer 
brauchen. 

Ich freue mich auf Ihren Besuch. 

Mit freundlichen Grüßen 

Eric Bänziger 
Bürgermeister 

Andreas Kärcher (links) und Steffen Renner (rechts)

Am Samstag, den 1. August 
ab ca. 13.30 Uhr kommt die 

Bertha Benz Fahrt über die B3 
durch Weingarten!
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Konzert und Lobpreis am Wartturm

Zu einem außergewöhnlichen Event hatten der CVJM Wein-
garten und die Liebenzeller Gemeinschaft Söllingen eingela-
den: zu einem Lobpreis- und Anbetungsabend unter freiem 
Himmel, in moderner Kirchensprache „worship“ genannt. Die 
Wiese beim Wartturm war der Platz für Musik von der Gruppe 
„Unique“, begleitet von den kraftgebenden und richtungswei-
senden Worten von Stefan Lepp von der Mühle:
„Gottes Liebe ist Dir sicher. Das gibt Deinem Leben Stabilität 
und Fundament.“
„Wir wollen die Leute dazu bringen, auf eine ganz andere und 
tolle Weise Gott zu loben und hier oben sind wir der Natur 
nahe“, sagt die Sängerin und Gitarristin Helen Giesinger. Ihre 
beiden Mitstreiterinnen sind Jenny Russel, ebenfalls Gitar-
re und Gesang, und Ronja Kreuzinger mit Percussion und Ge-
sang. Für diesen Abend hat sich „Unique“ Verstärkung geholt 
und drei Jungs von „Kirche für Bruchsal“ mit Keyboard, Bass 
und Schlagzeug dazu geholt. Und so erklang ein satter Sound 
aus moderner christlicher Musik, die auf der Jesus-Culture-Be-
wegung aus den USA basiert und eigene Komponisten hat, bei-
spielsweise aus der „Hillsong Music“ aus Australien. Rund 230 
Zuhörerinnen und Zuhörer waren gekommen und hatten sich 
auf der Wiese gegenüber dem Turm niedergelassen. „Es ist ein 
ganz besonderer Abend heute“, eröffnete Stefan Lepp, „die Töne 
des Herzens werden zum Himmel steigen, man hört den Schall 
über die Dächer Weingartens“. Immer wieder ermunterte er 
die Anwesenden, sich auf ihre eigene Weise Gott zu nähern, 
ihre Herzen zu öffnen und die einzigartige Stimmung dieses 

Abends zu empfangen. Nach ihren Beweggründen für diesen 
Abend befragt, berichteten die drei jungen Frauen, sie woll-
ten in einem gemeinschaftlichen Erlebnis Gott loben. Es soll-
te keine Show sein, sondern ein gemeinsames spirituelles Er-
lebnis. Weiche, harmonische und nachdenklich machende Me-
lodien wechselten mit satten kräftigen Rockstücken, die auch 
zum Mitklatschen einluden. Mehr und mehr Zuhörer fanden 
sich ein, aber nicht alle suchten Nähe. Einige blieben in räum-
licher Distanz und waren nicht zu völliger Identifikation be-
reit waren, aber dennoch fasziniert. Gleichgültig welcher Cou-
leur, die Musik und die Stimmung dieser Location verfehlten 
ihre Wirkung nicht.

Die Gruppe „Unique“ gestaltete die erste worshipnight open air am Wartturm

Afrikanischer Liederabend

Von Nairobi in das norwegische Bergen, vom Viktoriasee 
ans Eismeer: die kenianische Sängerin Rhoda Ondeng Wil-
helmsen hat mit diesem Spannungsbogen keine Schwierig-
keiten, sondern bringt ihn in ihrer Musik einzigartig zum 
Ausdruck. Am Sonntagabend konzertierte sie mit ihrem 
langjährigen Pianisten, dem Norweger Geir Botnen und 
dem Sinfonieorchester Bruchsal in Weingarten. Richard 
Faron, Mitglied in diesem Orchester sowie im evangeli-
schen Kirchenchor, hat Rhoda Ondeng während eines Auf-
enthalts in Nairobi kennen gelernt und das Zustandekom-
men organisiert. Er moderierte auch den Konzertabend in 
der katholischen Kirche. Der erste Teil umfasste Kompo-
sitionen von Edvard Grieg. Botnen, der sich mit den Kla-
vierwerken von Grieg einen Namen gemacht hat, eröffnete 

mit der „Hochzeit auf Troldhaugen“ und überzeugte schon 
zum Auftakt mit seinem virtuosen und beeindruckend ra-
santen Spiel. Sehr ausdrucksstark und gefühlvoll inter-
pretierte die Sopranistin die nordischen Lieder. Es folgten 
Kompositionen von Benjamin Britten, Robert Schumann 
und Richard Strauß und das Publikum war hingerissen 
von ihrer klangvollen Stimme mit Kraft und Brillanz. Der 
Engländer Francis Chandler, heute 82 Jahre alt, war eben-
falls anwesend. In den 70er Jahren war er Lehrer in Nairo-
bi und traf dort die junge Rhoda. Auf der Basis des kenia-
nischen Volksmärchens „Ondieki the Fisherman“ hatte er 
für sie eine Oper komponiert, deren Leitmotiv ein Kinder-
lied war. Rhoda ist nicht nur eine brillante Opernsängerin. 
Sie ist auch Musikpädagogin und gründete in 2014 die Ba-
raka Opera Stiftung mit dem Ziel, die Oper als Kunstform 
in Kenia bekannt zu machen und vor allem jugendlichen 
einheimischen Nachwuchssängern eine Chance zu geben. 
Und Francis Chandler möchte seine Vision einer afrikani-
schen Oper verwirklicht sehen. Dazu soll dieses Benefiz-
konzert beitragen. Rhoda fuhr fort mit George Gershwins 
„Summertime“ und Vorträgen von Duke Ellington und Os-
car Peterson. Danach trat erneut ein Stimmungswandel 
ein: Nach der nordischen Phase zu Beginn kehrte sie zu 
ihren afrikanischen Wurzeln zurück und sang Spirituals. 
Erstmals trat jetzt die Abordnung des Sinfonieorchesters 
Bruchsal in Aktion.
Ungewohnt wirkten jetzt plötzlich Violine, Bratsche, Bass 
und Cello aber die Interpretation von „My Lord what a 
Morning“ dürfte kaum schöner und andächtiger zu gestal-
ten sein als von diesen warm klingenden Instrumenten. 
Mit „Holy City“, in dem die Sopranistin und ihre sämtli-
chen Begleiter noch einmal aus allen Tiefen schöpften, en-
dete das atmosphärisch dichte, klangvolle und außerge-
wöhnliche Konzert.

Die Evangelische Kirchengemeinde Weingarten und das Sinfonieorchester 1837 Bruch-
sal präsentieren zugusnten der Baraka Opera Stiftung, Nairobi, ein Konzert mit 
Rhoda Ondeng Wilhelmsen und dem norwegischen Pianisten Geir Botnen
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Dr. Christoph Schnaudigel als Landrat 
des Landkreises Karlsruhe wieder gewählt

Dr. Christoph Schnaudigel bleibt Landrat des Landkreises Karlsruhe. Der Kreistag wählte 
den 52-jährigen am 23. Juli in der Stutenseer Festhalle in geheimer Wahl gleich im ersten 
Wahlgang mit 79 Stimmen oder 94 %. 
Notwendig gewesen wären 46 Stimmen, die sogenannte „qualifizierte Mehrheit“ aller 91 
Kreisrätinnen und Kreisräte, von denen 84 anwesend waren. Geleitet wurde die öffentli-
che Sitzung von Kreisrat Josef Offele, dem 1. ehrenamtlichen Stellvertreter des Landrats.
„Ich freue mich sehr über dieses überwältigende Ergebnis“, sagte der frisch Gewählte 
und versprach, auch weiterhin seine ganze Kraft für den Landkreis Karlsruhe einzuset-
zen. Insbesondere wolle er weiterhin seinem Arbeitsstil treu bleiben, also für größtmög-
liche Transparenz sorgen und mit allen Fraktionen den ständigen Dialog pflegen. Kreis-
rat Eberhard Roth gratulierte stellvertretend für das gesamte Gremium und übermittelte 
die besten Glückwünsche.
Dr. Christoph Schnaudigel wurde 1963 in Singen am Hohentwiel geboren. Bevor er 2007 
erstmals zum Landrat des Landkreises Karlsruhe gewählt wurde, war der promovierte 
Jurist Erster Landesbeamter im Landratsamt Ludwigsburg. Als Landrat ist Dr. Christoph 
Schnaudigel Vorsitzender des Kreistages und Chef von 1.800 Mitarbeitern. Er ist verhei-
ratet und wohnt in Karlsruhe. Die Verpflichtung durch die Regierungspräsidentin fin-
det im Rahmen einer öffentlichen Kreistagssitzung am 17. September im Bürgerzentrum 
Bruchsal statt.

Bertha Benz Fahrt 31. Juli bis 02. August 2015 
127 Jahre „Frau am Steuer“

Vielleicht hätte es der „Pferdelose Wagen“ etwas schwerer ge-
habt, das Interesse der Menschen zu erwecken, wenn es damals 
nicht diese mutige Frau gegeben hätte, die mit dem Motorwa-
gen ihres Mannes zur 1. Fernfahrt startete. Der Ausflug sollte 
nach Pforzheim zur Großmutter gehen.

Das war vor 127 Jahren. Bertha Benz startete mit den Söhnen 
Eugen und Richard zur abenteuerlichsten Reise in der Auto-
mobilgeschichte. Das genaue Datum ist leider nicht überlie-
fert. Bertha Benz erzählt später: „(Es war an einem Tage im Au-
gust, die Schulferien hatten gerade begonnen.“ Auch die genaue 
Strecke ist nicht überliefert. Hier berichtet sie später:„ Wir sind 
entlang der Bahnlinie und an
Wasserläufen gefahren“.

Und doch sind einige Details von dieser ersten Überlandfahrt 
der Automobilgeschichte erhalten geblieben:
Als vor Wiesloch der Kraftstoff ausging, beschaffte Bertha Benz 
in der dortigen Apotheke Ligroin. Dieses Reinigungsmittel war 
der Ersatz für Benzin, das man heute an jeder Tankstelle zapfen 
kann. Vor Bruchsal musste ein Dorfschmied die Reparatur der 
Antriebsketten übernehmen. Das blank gescheuerte Elektroka-
bel zur Zündkerze isolierte Bertha Benz mit ihrem Strumpfband 
und mit der Hutnadel wurden die Kraftstoffleitungen gerei-
nigt. Noch am gleichen Abend traf das Ausreißer-Trio in Pforz-
heim ein. Ein Telegramm mit dem Wortlaut „1. Fernfahrt gelun-
gen, sind gut in Pforzheim angekommen“ wurde nach Mann-
heim geschickt. Später erzählt Bertha Benz: „ Wir hatten die Rei-
se heimlich geplant, der Karl hätte das nie erlaubt.“ Nach eini-
gen Tagen Aufenthalt kehrten die Fernfahrer mit dem Motorwa-
gen wohlbehalten nach Mannheim zurück. Mit dieser Fahrt war 
eine der grandiosesten Promotion-Fahrten der Automobilge-
schichte gelungen und erste Käufer für das neue „Wunderfahr-
zeug ohne Pferde“ stellten sich ein.

Die rekonstruierte Strecke, auf der die historischen Fahrzeuge 
anlässlich der Bertha Benz Fahrt fahren, beginnt am 1. August 
auf den Mannheimer Planken. Hier werden sich die Oldtimer ab 

10 Uhr der Bevölkerung präsentieren. Die Fahrt führt dann von 
Mannheim zunächst nach Ladenburg. In Ladenburg werden die 
Fahrzeuge gegen 11.00 Uhr am BENZPARK erwartet. Mit der al-
ten Fähre werden die Teilnehmer von Ladenburg auf die andere 
Neckarseite übersetzen. An der Stadtapotheke in Wiesloch wird 
die überlieferte Tankzeremonie dargestellt. Über Bruchsal fährt 
das rollende Museum dann nach Pforzheim, wo die Schnauferl 
in der Fußgängerzone traditionell von einer begeisterten Men-
schenmenge erwartet werden.

Durch Weingarten werden die Fahrzeuge am Samstag, 01. Au-
gust 2015 , ab ca. 13.30 Uhr über die B3 kommend ,  Bruchsaler 
Straße, Marktplatz, Durlacher Straße, und weiter in Richtung  
Grötzingen fahren.  Zeitliche Abweichungen sind verkehrsbe-
dingt jedoch immer möglich!  

Die Rückfahrt am 2. August führt über Bauschlott, Bretten, Gon-
delsheim bis nach Ladenburg, wo Carl Benz mit seiner Familie 
ab 1904 lebte. Zieleinlauf wird im Benz Park sein, hier erhalten 
die Fahrer ihre Erinnerungsmedaille.

Zur diesjährigen Jubiläumsfahrt werden Teilnehmer aus ganz 
Europa erwartet. Teilnehmen können Fahrzeuge bis zum Bau-
jahr 1930. Besondere Attraktion sind natürlich die Autos aus der 
„Messing Ära“, wahre Schnauferl, die noch mit einer Kurbel vor 
dem Kühler in Gang gesetzt werden müssen. Als Beleuchtung 
dienen Kerzenlampen oder Karbid-Scheinwerfer.

So kehrt die gute alte Zeit wieder einmal in die Benz-Stadt 
Mannheim zurück.
Winfried A.Seidel

Landrat Dr. Christoph Schnaudigel wur-
de für weitere acht Jahre als Landrat des 
Landkreises Karlsruhe gewählt.
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Aus dem Gemeinderat am 21.07.2015
Weingarten schafft Gemeinschaftsunterkünfte
Die Gemeinde Weingarten ist einer der letzten weißen Flecken im 
Landkreis Karlsruhe, die noch keine Gemeinschaftsunterkunft 
für Flüchtlinge anbieten kann und ist jetzt im Zugzwang. Der Er-
ste Landesbeamte Knut Bühler berichtete dem Gemeinderat über 
die jüngsten Entwicklungen. Rund 5.400 Plätze für die vorläufi-
ge Unterbringung werden im Landkreis Karlsruhe bis Jahresen-
de benötigt. Im Juli wurden 305 Flüchtlinge für eine Unterbrin-
gung in Gemeinschaftsunterkünften zugewiesen, im August wer-
den es voraussichtlich rund 400 sein. Nach Einwohnerzahl gerech-
net müsse Weingarten 125 GU-Plätze erbringen und habe noch kei-
nen. Der Landkreis versuche zurzeit „aus dem Boden zu stampfen, 
was möglich ist“, nur Turnhallenbelegungen oder Zeltstädte sei-
en nicht gern gesehen. „Weingarten hat eine Willkommenskultur“ 
stellte Bürgermeister Eric Bänziger fest. 
Es sei sinnvoll für die ersten 100 bis 120 Personen Containerlösun-
gen bereitzustellen. Für einen späteren Zeitpunkt sei der Bau von 
festen Wohnungen geplant. Dann berichtete er von den Ergebnis-
sen der Standortsuche für Gemeinschaftsunterkünfte, wobei der 
Gemeinderat max. 50 bis 60 Plätze je Standort vorgegeben hatte. 
Anhand der zugrunde gelegten Kriterien wie Zentralität, Verfüg-
barkeit, Bebaubarkeit, Erschließungsaufwand und anderen blei-
ben nach intensivem Meinungsaustausch von neun möglichen 
Standorten vier übrig. Diese sind: das Grundstück neben der Gie-
ßerei Gablenz im Winkelpfad, die ehemalige Firma Treppen-Traut-
wein im Breitwiesenäcker, das TSV-Gelände in der Waldbrücke und 
das Sica-Gelände (Dörnigstr., hinter MSC). 
Das Gremium diskutiert ausführlich und kontrovers, wie lange, 
und ob noch zugewartet werden dürfe; dass Weingarten in der 
Pflicht sei und ob die Einbeziehung der Bevölkerung überhaupt 
sinnvoll sei. In einer repräsentativen Demokratie tragen die ge-
wählten Vertreter die Verantwortung, sagte Bänziger. Alle vier Vor-
schläge wurden einstimmig angenommen. Nur die CDU-Mitglie-
der enthielten sich, da sie die Ergebnisse der Informationsveran-
staltung abwarten wollten.
Der Gemeinderat äußert übereinstimmend, den Bürgerinnen und 
Bürgern in der Informationsveranstaltung den Sachverhalt und 
die Grundlagen für die Entscheidung transparent und nachvoll-
ziehbar darzulegen sowie gern weitere Anregungen der Bürgerin-
nen und Bürger aufzunehmen.

Erweiterung der Aula plus zwei Klassenzimmer
Die Gemeinschaftsschule Weingarten ist 2013 erfolgreich gestar-
tet. Schule und Gemeinde gehen auf Dauer von einer Zweizügigkeit 
aus. Neben den Renovierungen der Klassenzimmer und Fachräu-
me, die über mehrere Jahre gestreckt werden, sollen nun die Aula 
erweitert, mit diesem Neubau die durch den Bau der Mensa weg-
gefallenen Klassenzimmer ersetzt und die zentralen Toiletten im 
Erdgeschoss saniert werden. Ortsbaumeister Oliver Leucht erläu-
terte dem Gemeinderat die Planung. Die jetzt bestehende Aula 
wird in Richtung Schulgarten erweitert. Dort entstehen zwei neue 
Räume, die multifunktional als Klassenzimmer nutzbar sind so-
wie bei größeren Veranstaltungen durch m obile Trennwände die 
Aula erweitern können.
Bürgermeister Eric Bänziger sagte, das Ziel sei eine zukunftswei-
sende Planung, auch im Hinblick auf Ganztagesbetrieb der Grund-
schule. Das Bauvorhaben könne aus dem Schulförderprogramm 
des Landes bezuschusst werden, sofern der Antrag bis Ende Sep-
tember gestellt sei. Über die Notwendigkeit einer Sanierung des 
Toilettentrakts waren sich alle Ratsmitglieder einig. Über das 
kurzfristige Erweiterungskonzept nicht.
Kerstin Hartmann und Gerhard Fritscher (CDU) wollten das Thema 
zusammen mit der Schulleitung im Verwaltungsausschuss bespre-
chen. Es gehe auch um Inhalte, nicht nur um Räume. Timo Martin 
und Matthias Görner (WBB) verwiesen auf die für 2018 vorgesehene 
Erweiterung der Mensa und forderten ein Gesamtkonzept, um kei-
ne mehrjährige Bauphase zu haben. Sie könnten nur zustimmen, 

wenn der Beschlussvorschlag neben dem Neubau der Aula auch die 
Erweiterung der Mensa mitbeinhalte. Daraufhin warnte Bänziger, 
bei einem zeitgleichen Umbau gebe es keine Ausweichmöglichkei-
ten mehr. Gerald Lopp (CDU) fragte, wie Schule in 10 oder 20 Jah-
ren aussehe. Gebe es dann überhaupt noch einen zentralen Stand-
ort? Wolfgang Wehowsky (SPD) sah in der Planung nichts Neues. 
Er gehe davon aus, dass die Verwaltung ihren Vorschlag sehr wohl 
mit der Schulleitung vorbesprochen habe. Konrektor und Gemein-
derat der Grünen, Jürgen Holderer, mahnte den Zeitlauf an. Schul-
entwicklung in sieben bis acht Jahren könne niemand vorausse-
hen, aber die Grundschule sei jetzt vierzügig und brauche dringend 
Klassenzimmer. Die Aula habe mit der Mensa nichts zu tun. Nach 
einer Sitzungsunterbrechung auf Antrag Görner kündigte Gerhard 
Fritscher Gegenstimmen der CDU an. Am Ende der Debatte stand 
der Beschlussvorschlag, das Architekturbüro solle die Planung so-
weit erstellen, wie für die Beantragung der Zuschüsse erforderlich. 
Die Verwaltung werde ein Alternativkonzept vorlegen, das die Bau-
vorhaben „Aula“ und „Mensa“ zusammenfasst.
Der Förderantrag wird gestellt. Die Sanierung der WC-Räume soll 
noch in diesem Jahr begonnen werden. Mit den Gegenstimmen der 
CDU wurde dieser Kompromiss mehrheitlich angenommen.
Der Schulgarten, wo jetzt noch Sonnenblumen blühen und Kräuter 
gedeihen, ist der Platz, der der Erweiterung der Aula plus Neubau 
von zwei Klassenzimmern dienen soll.

Neue Einrichtung für die Schulküche
In einer Eilentscheidung hat Bürgermeister Eric Bänziger neues 
Mobiliar für die Schulküche zu einem Betrag von 30.000 Euro ge-
nehmigt. Weitere Bedarfsanmeldungen seitens der Schule wie Er-
satzbeschaffungen für die EDV, die Möblierung von zwei Lernate-
liers und AV-Geräte bilden eine überplanmässige Ausgabe von 64 
000 Euro. Die Deckung der Mehrausgaben sei aber durch anderwei-
tige Minderausgaben gewährleistet, war zu hören. Bei Stimment-
haltung der WBB nahm das Gremium die überplanmässige Ausga-
be zwar zustimmend zur Kenntnis, monierte aber die Bestellung 
der Küche als Eilentscheidung. Das sei nicht notwendig gewesen, 
es sei genügend Gelegenheit vorhanden gewesen, dieses Vorhaben 
den Räten mitzuteilen.

Grundstücke im „Moorblick“
Im Baugebiet „Moorblick“ sind noch einige Grundstücke zu ha-
ben, die bis Ende August öffentlich ausgeschrieben werden. In-
teressenten können trotz Abgabe eines verbindlichen Angebots 
bis zur notariellen Beurkundung ohne Konsequenzen vom Kauf 
zurücktreten. Tritt dieser Fall noch ein, so wird dieses Grundstück 
ebenfalls noch einmal ausgeschrieben. Bewerber, die ein be-
reits zugeteiltes Grundstück abgelehnt haben, werden aber von 
künftigen Vergaben im Baugebiet „Moorblick“ ausgeschlossen. Die 
zwölf südlichen Grundstücke im Saalbachweg werden erst Ende 
2016 ausgeschrieben.
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Vergabe des Brückenbauwerks
Von der Stettiner Straße aus soll eine zusätzliche Zufahrt geschaf-
fen werden. Dazu ist ein Brückenbauwerk über den Kanal erforder-
lich. Die Brückenbauarbeiten wurden öffentlich ausgeschrieben. 
Das günstigste Angebot betrug knapp 190.000 Euro, der Gemeinde-
rat hat einstimmig den Zuschlag erteilt.

Aus dem Gemeinderat am 27.07.2015
Flurneuordnung Petersberg kommt voran
Die Gemeinde Weingarten ist auf dem Weg zu einem Flurneuord-
nungsverfahren im Rebgewann „Petersberg“ einen guten Schritt 
vorwärts gekommen. Der Leitende Ingenieur der Dienststelle Flur-
neuordnung des Landratsamtes Karlsruhe, Jürgen Pilz, erläuterte 
dem Gemeinderat den Sachstand. Zwei wichtige Voraussetzungen 
für die Aufnahme des Verfahrens lägen jetzt vor: die Durchführung 
von zwei Informationsveranstaltungen für die Grundstücksbesitzer, 
die beide bereits stattgefunden haben. Noch einmal verdeutlichte 
er, es gehe um die Sicherung der Pflege der Weinberge, die Erschlie-
ßung der Grundstücke, die Verbreiterung des Wegenetzes und so-
weit erforderlich eine Neuordnung der Flurstücke. Die zweite Vor-
aussetzung sei die Aufstellung der allgemeinen Leitsätze, die be-
inhalten, welcher Zweck mit der Flurneuordnung verfolgt und in 
welchem Maß der Naturschutz berücksichtigt wird. Diese wurden 
zwischen der Flurneuordnungsbehörde und der Gemeinde festge-
legt. Weiter müsse die Behörde das Verfahren für erforderlich hal-
ten, fuhr Pilz fort, aber daran habe er keinen Zweifel. Die dritte Vor-
aussetzung sei eine Bürgschaft der Gemeinde, einen ökologischen 
Mehrwert zu erbringen. Dieser Schritt stehe noch aus und solle in 
dieser Sitzung vollzogen werden. Dazu verpflichte sich die Gemein-
de per Gemeinderatsbeschluss, bis zu einem Prozent der Verfah-
rensfläche aus ihrer Einlage zur Erbringung eines Mehrwerts be-
reitzustellen. Diese Bürgschaft werde aber nur benötigt, falls nicht 
anderweitig ein ökologischer Ausgleich erzielt werden könne, der 
über den Eingriff hinausgeht. Bürgermeister Eric Bänziger erklärte, 
die geplante Verfahrensfläche betrage 30 Hektar, ein Prozent hier-
aus seien 3000 Quadratmeter und 3000 Quadratmeter für ökologi-
sche Maßnahmen bereitzustellen, sei leicht. Bereits eine Beseiti-
gung der teilweise schon starken Verbuschung und damit eine Of-
fenlegung der Flächen könnte ausreichend sein, ansonsten habe 
die Gemeinde Grundstücke in diesem Bereich, die sie einbringen 
könne. Gerald Lopp (CDU) fragte nach der Zustimmungsquote der 
Grundstücksbesitzer und bekam zur Antwort, dass im April eine 
breite Mehrheit am Verfahren teilnehmen wollte, aber dass noch 
einmal eine Anhörung stattfinde. Auf die Forderung Lopps, die Teil-
nehmergemeinschaft mit Vertretern aller Interessen gleichmäßig 
zu besetzen, hieß es, zunächst müssten sich genügend Kandida-
ten finden. Hans-Martin Flinspach (WBB) war „froh, dass es vor-
wärts geht“. Auch er forderte, die unterschiedlichen Nutzerinteres-
sen – Weinbau und Freizeit – ausgeglichen zu berücksichtigen und 
schlug vor, Flächen, die nicht mehr bestockt würden, dem Ökokon-
to zuzuschreiben. Monika Lauber (Grüne) stimmte dem Beschluss, 
den ökologischen Mehrwert sicherzustellen, zwar zu, wollte aber, 
dass das Verfahren nur eingeleitet werde, wenn die große Mehr-
heit der Grundstückseigentümer das möchte. Carolin Holzmüller 
(FDP) sah das Ziel, in den Petersberg „Struktur reinzubringen“, ihn 
als Weinlage und als Vorzeigeobjekt an der Badischen Weinstraße 
zu erhalten. Wolfgang Wehowsky (SPD) war „beruhigt, dass zwi-
schenzeitlich die große Mehrheit der Winzer das positiv sehe“. Da 
wolle die SPD nicht zurückstehen. Bürgermeister Eric Bänziger be-
stätigte, „wir brauchen eine Strukturqualität, denn verwilderte Flä-
chen bringen Probleme“. Das Herz des Petersbergs seien die Hobby-
winzer. Breitere Wege werden es auch ihnen erleichtern, den Wein-
bau noch länger zu betreiben, und denjenigen, der maschinell ar-
beite, wirtschaftlich unterstützen. Die Beschlussfassung war ein-
stimmig.

Kinderbetreuung in Weingarten auf gutem Niveau
Nach Jahren der Investition sind Kinderbetreuungsplätze in Wein-
garten in ausreichender Zahl vorhanden. Der zuständige Sachbear-
beiter und stellvertretende Hauptamtsleiter Ernst Jan Schröder be-
richtete dem Gemeinderat die aktuellen Zahlen. Im Bereich Klein-
kindbetreuung (Alter zwischen null und drei Jahren) gibt es der-
zeit 78 Plätze in vier Einrichtungen, bei Ausnutzung der Sharing-
plätze sind es 92. Davon sind 28 Plätze mit Verlängerter Öffnungs-
zeit, zehn Ganztagesplätze mit 40 Stunden pro Woche und 40 Ganz-
tagesplätze mit 50 Wochenstunden. Hinzu kommen weitere 13 
Plätze bei Tageseltern. Diese Kapazitäten seien ausreichend und 
alle Aufnahmewünsche könnten erfüllt werden. Bei einer Steige-
rung der Nachfrage könnte gegebenenfalls die vierte Gruppe in Ab-
sprache mit dem Träger in der Einrichtung „Wichtelgarten“ wie-
der eröffnet werden. 
Einstimmig wurde beschlossen, die Plätze in dieser Einrichtung je 
nach Bedarf zu begrenzen oder zu erweitern. Im Bereich Kinder-
garten (drei bis sechs Jahre) stehen durch den Ausbau des Kinder-
gartens „Waldbrücke“ auf drei Gruppen und der Belegung des Ge-
bäudes „Am Eisweiher“ mit zwei Gruppen insgesamt 427 Plätze in 
sechs Einrichtungen zur Verfügung, wovon zurzeit 377 belegt sind. 
Das Jahr 2013 war ein geburtenschwacher Jahrgang, dennoch rech-
net Schröder für das Kindergartenjahr 2015/16 wieder mit verstärk-
tem Zuzug, einerseits aus dem Neubaugebiet „Moorblick“, wo im 
Lauf des Jahres die ersten Gebäude bezogen werden, andererseits 
durch Nachfrage einer nicht kalkulierbaren Zahl von Kindern aus 
Asylbewerberfamilien. Alles in allem sei eine Prognose „schwie-
rig“. Der Beschluss des Gremiums lautete, zur Deckung der Nach-
frage nach Ganztagesplätzen im Kindergartenalter die Ganztages-
gruppen im „Eisweiher“ ab September weiter aufzufüllen. Im Be-
reich Schulkindbetreuung (sechs bis zehn Jahre) gebe es ein sehr 
flexibles Betreuungsangebot, das von den Eltern sehr gut ange-
nommen werde. Zurzeit seien insgesamt 145 Kinder in der Schul-
kindbetreuung angemeldet und aufgrund der hohen Nachfrage 
an Ganztagesplätzen in der vorschulischen Betreuung könne wei-
terhin von einer Zunahme der Anmeldungen ausgegangen wer-
den. Es werden verschiedene Module angeboten: beispielsweise 
ab 12.15 bis 14 Uhr, bis 15 Uhr oder bis 17.15 Uhr. Den künftigen Be-
darf werde er per Umfrage erheben. Wolfgang Wehowsky (SPD) sah 
die Gemeinde Weingarten gut gerüstet, der Gemeinderat habe vor-
gesorgt. Monika Lauber (Grüne) fragte nach der einheitlichen Re-
gelung für Ferien und Schließtage, worauf Schröder Auskunft gab, 
er sei darüber mit den Kirchen und privaten Trägern im Gespräch. 
Kerstin Hartmann (CDU) schlug vor, in die Umfrage auch die Schul-
entwicklung mit aufzunehmen. Jürgen Holderer (Grüne) bestätig-
te, dass ein Ganztagesangebot in der Grundschule möglich, aber 
nicht verpflichtend sei. Bürgermeister Eric Bänziger fasste zusam-
men, die Kinderbetreuung in Weingarten sei auf einem guten Ni-
veau, das gelte es jetzt für Kinder maximal zu optimieren. Die Be-
darfsfortschreibung wurde einstimmig beschlossen. Da bereits zu 
Beginn der Sitzung der Elternbeirat der Kindertagesstätte „Zauber-
wald“ monierte, bei der Festlegung der neuen Elternbeiträge nicht 
gehört worden zu sein, beantragte Erich Höllmüller (SPD) den Ta-
gesordnungspunkt abzusetzen und neu zu beraten. Dem Antrag 
wurde einstimmig stattgegeben.

Fortsetzung �

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Amtliche Bekanntmachungen

Zweckverband „Musikschule Hardt“
_______________________________________________________

1
Satzung

zur Änderung der Verbandssatzung der „Musikschule Hardt“
vom 23.06.2015

Die Verbandsversammlung hat in der öffentlichen Sitzung am 23. Juni 2015 aufgrund der §§ 5, 6 und 21 des Gesetzes über kommunale Zusam-
menarbeit (GKZ) in der Fassung vom 16.09.1974, zuletzt geändert durch Art. 7 des Gesetzes vom 04.Mai 2009 (GBl.S. 185, 192), geändert durch Art. 
5 des Gesetzes vom 16. April 2013 (GBl. Seite 55, 57) folgende Satzung zur Änderung der Verbandssatzung der „Musikschule Hardt“ vom 20.04.1993 
beschlossen:

§ 1
Änderungen

Die Verbandssatzung der „Musikschule Hardt“ vom 20.04.1993, zuletzt geändert durch Satzung vom 20.11.2012, wird wie folgt geändert:

Neu eingefügt wird:
§ 9 a

Wirtschaftsführung, Kassen- und Rechnungswesen
(1) Für die Wirtschaftsführung sowie für das Kassen- und Rechnungswesen des Zweckverbands gelten die für Eigenbetriebe maßgebenden 
Bestimmungen und Vorschriften (Wirtschaftsplan, Buchführung und Jahresabschluß) sinngemäß (§ 20 Abs. 1 GKZ).
(2) Auf eine besondere Haushaltssatzung wird verzichtet. An Stelle der Haushaltssatzung tritt der Beschluß der Verbandsversammlung über 
die Festsetzung des Wirtschaftsplans und die Höhe der Umlage sowie über die Festsetzung des Gesamtbetrags der äußeren Darlehen und den 
Höchstbetrag der äußeren Kassenkredite.
(3) Wirtschaftsjahr ist das Kalenderjahr.
(4) Die Rücklagenbildung des Zweckverbandes richtet sich nach den betrieblichen und wirtschaftlichen Erfordernissen.

§ 2
In-Kraft-Treten

Diese Satzung tritt rückwirkend zum 01.01.2015 in Kraft.

Stutensee, den 23. Juni 2015
- Demal -
Verbandsvorsitzender

Hinweis
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden Württemberg (GemO) oder aufgrund der 
GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich innerhalb eines Jahres seit 
der Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Gemeinde geltend gemacht worden ist. Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen 
soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung 
der Satzung verletzt worden sind.

Auftragsvergabe für Kanalsanierungen beschlossen
Nach den Ergebnissen der Kamerabefahrung der Weingartener 
Abwasserkanäle hat das Ingenieurbüro BIT die Einzelschäden in 
Schadensklassen eingeteilt und der Gemeinde mitgeteilt. Gemäß 
Prioritätenliste seien die Schäden der Zustandsklasse null in offe-
ner Sanierung sofort zu erledigen. Ortsbaumeister Oliver Leucht 
berichtete dem Gemeinderat, wo sich diese Schadstellen befinden: 
am Radweg parallel der Jöhlinger Straße, in der Mozartstraße, bei 
der Walzbachhalle und im Hans-Thoma-Weg. An allen vier Stellen 
müsse aufgegraben und das Rohrteilstück von Schacht zu Schacht 
ausgetauscht werden, im Hans-Thoma-Weg sei der Anschlussbe-
reich an die Kirchbergstraße auf einer Länge von ca. 8 Metern zu 
erneuern. Für diese Arbeiten wurden sieben Firmen im Rahmen ei-
ner beschränkten Ausschreibung angeschrieben, drei hatten ein 
Angebot abgegeben. Den Zuschlag erhielt eine Firma aus Landau 
als günstigste Bieterin. Auf mehrfachen Einwand, warum die Ko-
sten so deutlich über der Kostenberechnung liegen, war zu hören, 
dass die Firmen im Tiefbausektor derzeit sehr gut ausgelastet sei-
en und das relativ kleine Auftragsvolumen ein höheres Preisniveau 
ergebe. Alle Angebote lagen relativ dicht beisammen, was Bänziger 
als Hinweis sah, dass die Preise angemessen und dem derzeitigen 
allgemeinen Boom im Bausektor zuzuschreiben seien.

Baumaßnahmen kommen voran
Einen Rundblick über den Sachstand von acht laufenden Baumaß-
nahmen gab Ortsbaumeister Oliver Leucht dem Gemeinderat. Der 
Anbau des Feuerwehrhauses kommt derzeit in verschiedenen Ge-
werken voran, nach den Sommerferien ist die Fertigstellung vor-
gesehen. Beim Neubau des Hochbehälters soll der Rohbau im Ok-
tober fertig sein, dann wird eine Dichtigkeitsprüfung vorgenom-
men. Im Neubau der WC-Anlage auf dem Friedhof wird die Vorwan-
dinstallation gesetzt. In der Kirchstraße ist die neue Wasserleitung 
bereits eingebaut.
Derzeit werden Kabel für Breitband, Telefon, Strom und Straßen-
beleuchtung verlegt sowie der neue Abwasserkanal für das Trenn-
system. Das Baugebiet „Moorblick“ liege im Zeitplan. Hier sei-
en ebenfalls die Kabelgewerke im Bereich der Straßen hergestellt. 
Bei der Maßnahme Ringschluss, der die Wasserleitung von der 
Kanalstraße aus mit der Max-Becker-Straße zusammenführt, ist 
das Entlüftungsbauwerk hergestellt. Die Deckensanierung in der 
Ringstraße ist fertig einschließlich der Markierungsarbeiten und 
des Fahrbahnteilers. Beim AWO-Heim werden Parkplätze noch als 
Schrägparker ausgebildet.
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Öffnungszeiten
der Walzbachhalle, Mineralix-Arena, Schulturnhalle und al-
ler sonstigen zu kulturellen und sportlichen Zwecken 
überlassenen Räume während der Sommerferien
Die Walzbachhalle, Mineralix-Arena und die Schulturnhalle und 
alle sonstigen zu kulturellen und sportlichen Zwecken überlassene 
Räume sind in der Zeit vom 01. August bis einschließlich 30. August 
2015 geschlossen.
In der Zeit vom 31. August bis 11. September 2015 (Ende der Schulfe-
rien) werden die Räumlichkeiten für den Trainingsbetrieb abends 
ab 19.00 Uhr geöffnet.
Ab 14. September 2015 kann dann überall wieder zu den üblichen 
Zeiten trainiert werden.
_______________________________________________________________

Veranstaltungs – Planungs – Kalender
Alle Vereine und Einrichtungen sind aufgerufen ihre vorläufigen Ver-
anstaltungstermine für das Jahr 2016 bereits vor dem am 6. Okto-
ber 2015 stattfindenden Vereinsforum online in den von der Gemein-
de bereit gestellten Veranstaltungs-Planungs-Kalender einzutra-
gen. Erkennbare Überschneidungen können so frühzeitig unterein-
ander abgestimmt und evtl. Ausweichtermine gefunden werden. Die 
endgültigen Termine werden nach wie vor abschließend im Vereins-
forum gemeinsam festgelegt.
Vereine, die noch keinen Zugang beantragt haben, können dies per 
Email unter o.diede@weingarten-baden.de oder telefonisch bei Frau 
Diede unter 7020-14 nachholen. 

Jahresrechnung 2014 des Zweckverbandes Musikschule Hardt
Die Verbandsversammlung des Zweckverbandes Musikschule Hardt hat in seiner öffentlichen Sitzung am 17.03.2015 das Ergebnis der Jahres-
rechnung für das Rechnungsjahr 2014 festgestellt. Gemäß § 95 Abs. 3 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg ist die Jahresrechnung 
mit Rechenschaftsbericht an sieben Tagen öffentlich auszulegen. Die Jahresrechnung 2014 mit Rechenschaftsbericht liegt daher vom
30.07. bis 07.08.2015
- je einschließlich- in der Kämmerei der Stadt Stutensee, Stadtteil Blankenloch, Rathausstr. 3, Zimmer 201 während der üblichen Dienststun-
den öffentlich aus. Das Ergebnis der Jahresrechnung wird nachstehend bekanntgegeben.
Stutensee, den 29.07.2015
gez.
Demal
Verbandsvorsitzender

Beschluss:
Gemäß § 95 Abs. 2 der Gemeindeordnung (GemO) für Baden-Württemberg hat die Verbandsversammlung am 17.03.2015 die Jahresrechnung 
2014 des Zweckverbandes Musikschule Hardt mit nachstehendem Ergebnis festgestellt:
1. Den Verwaltungshaushalt in Einnahmen und Ausgaben auf je 823.484,47 EUR

den Vermögenshaushalt in Einnahmen und Ausgaben auf je    43.536,61 EUR
den Gesamthaushalt in Einnahmen und Ausgaben auf je 867.021,08 EUR
das Sachbuch f. haushaltsfremde
Vorgänge SHV in Einnahmen und Ausgaben auf je       1.131,92 EUR

2. Die Zuführung zum Vermögenshaushalt auf - 48.659,77 EUR
3. Die Entnahme aus der Rücklage auf 15.212,69 EUR
4. Den Fehlbetrag auf 28.868,08 EUR
5. Die Schulden auf 30.000,00 EUR
6. Über- und außerplanmäßige Ausgaben der Jahresrechnung werden – soweit nicht bereits geschehen – genehmigt.
7. Der Rechenschaftsbericht zur Jahresrechnung 2014 wird zur Kenntnis genommen.
8. Die Jahresrechnung 2014 ist der Rechtsaufsichtsbehörde und der Gemeindeprüfungsanstalt

Baden-Württemberg zur Aufsichtsprüfung zu melden.
9. Der Feststellungsbeschluss ist in den Amtsblättern der Mitgliedsgemeinden öffentlich bekannt zu machen. Gleichzeitig ist die 

Jahresrechnung und der Rechenschaftsbericht 2014 an 7 Werktagen öffentlich auszulegen. In der Bekanntgabe des 
Feststellungsbeschlusses ist auf die Auslegung hinzuweisen.

Stutensee, den 17.03.2015
              Demal
Verbandsvorsitzender

Informationen aus dem Rathaus
In diesem Zusammenhang weisen wir darauf hin, dass dieser Pla-
nungskalender keine verbindliche Raumbelegung nach sich zieht. 
Bitte wenden Sie sich für die Reservierung der Räume an Frau Ritter
unter a.ritter@weingarten-baden.de oder telefonisch unter 7020-24.
_______________________________________________________________
Unfallzeugen gesucht!
Am Dienstag den 21.07.2015 in der Zeit von 08:30 Uhr bis 13:30 Uhr 
ereignete sich in Weingarten, vor dem Anwesen Marktplatz 16 ein 
Verkehrsunfall bei dem 
das oben abgebildete 
Leicht-Trike angefahren 
und dieses auf ein da-
hinter stehendes Fahr-
zeug geschoben wur-
de. An beiden Fahrzeu-
gen entstand nicht un-
erheblicher Sachscha-
den. Der Unfallverursa-
cher entfernte sich an-
schließend unerlaubt 
vom Unfallort.
Zeugen, die Angaben 
zum Unfallverursacher 
machen können, 
melden sich bitte bei 
der Verkehrspolizei un-
ter 0721 / 666-4217.
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Bürgerbüro (Pass- u. Meldeamt, Sozial- u. Gewerbeamt)
Montag - Donnerstag: 07.30 - 18.00 Uhr, Freitag: 07.30 - 12.00 Uhr
darüber hinaus Montag - Donnerstag bis 20.00 Uhr  
nach vorheriger Vereinbarung, Tel. 7020-0

Ortsbauamt
Dienstags: 08.30 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.00 Uhr
Freitags: 08.30 - 12.00 Uhr, Anfragen per Telefon sowie E-Mail wer-
den auch weiterhin an allen Arbeitstagen angenommen.

Rathaus
(Standes-, Haupt-, Ordnungsamt, Gemeindekasse)
Montag - Freitag: 08.30 - 12.00 Uhr, Dienstag: 14.00 - 18.00 Uhr
(Grundbucheinsichtsstelle im Rathaus), 
2. OG, Zimmer 18, Dienstags 08.30 - 12.00 Uhr, und 14.00 - 18.00 Uhr
E-Mail: gemeinde@weingarten-baden.de
E-Mail Amtsblatt: amtsblatt@weingarten-baden.de
Homepage: www.weingarten-baden.de

Gemeinde-Bibliothek
Im UG der Turmbergschule, 
Schulstraße 2, 76356 Weingarten
Tel. 722994, e-mail: bibliothek@weingarten-baden.de
Liebe Leserinnen und Leser, 
unsere Bibliothek zieht um!
Wir haben deshalb vor den Sommerferien nur noch bis zum 
23.07.2015 geöff net.
Dienstag und Donnerstag 
8:30 – 12:00 und 16:00 – 18:00 Uhr
Nach der Umbauzeit bis voraussichtlich 15.09.2015 freuen wir 
uns, Sie in den neuen Räumen am Rathausplatz 4 wieder be-
grüßen zu dürfen.
Wir wünschen Ihnen eine schöne und erholsame Sommerzeit.

Recyclinganlage Dörnig

Sommer-Öff nungszeiten vom 01.04. bis 31.10.
Montag - Donnerstag: 7.30 Uhr - 16.00 Uhr 
Freitag: 7.30 Uhr - 14.30 Uhr, Samstag: 8.00 Uhr - 14.00 Uhr
Annahme von Boden, Bauschutt und Grünschnitt. 
Abgabe von Kiessand, Natursteinen, Recycling- und 
Naturbruch (0-45 mm) Pfl astersplitt, Mutterboden.

Walzbachbad - Tel.: 706460

Öff nungszeiten Freibad
Die Saisonkarten sind an der Kasse des 
Freibads erhältlich. Gü ltig sind sie bis zum Ende der Sommerfe-
rien am 12.09.2015.
Während der Freibadsaison hat das Hallen- und Freibad montags 
- sonntags von 10.00 bis 20:00 Uhr geöff net. 
Kassenschluss 19:00 Uhr..

Das Frü hschwimmen entfällt in dieser Zeit!

Mit Beginn der Freibadsaison gelten folgende Eintrittspreise:
Erwachsene: 3,00 €
Ermäßigte: 1,50 €
Feierabendtarif: (1 1/2 Stunden vor Schließung) 2,50 €
Familienkarte: (2 Erw. + 1 Kind) 6,50 €
Familienkarte: (2 Erw. +2 Kinder u. mehr) 7,00 €
Saisonkarte: (Erwachsene) 60,00 €
Saisonkarte: (Ermäßigte) 25,00 €
Sauna: (Erwachsene) 10,00 €
Sauna: (Ermäßigte) 8,50 €
Außerdem sind folgende Wertkarten erhältlich:
Wert Kaufpreis
50,00 € 48,00 €
100,00 € 95,00 €
200,00 € 180,00 €

Öff nungszeiten Sauna :

Die Sauna ist ab sofort geschlossen!

Wir wü nschen allen Badegästen viel Spaß 
und einen schönen Sommer 2015

Wertstoffhof der Gemeinde Weingarten 
beim Bauhof, Kanalstraße 64 (gegenü ber dem Festplatz)
montags bis freitags: 09.00 - 10.00 Uhr
montags bis donnerstags: 15.30 - 16.00 Uhr
samstags: 09.00 - 13.00 Uhr
Ab sofort muß Papier getrennt von Kartonagen und Pappe entsorgt wer-
den. Im Wertstoffhof stehen jetzt Container getrennt fü r Papier und Pap-
pe / Kartonagen zur Verfü gung. Bitte achten Sie kü nftig auf eine getrennte 
Anlieferung und sortieren bereits zu Hause entsprechend.
Der Wertstoffhof nimmt gebührenfrei entgegen:
- Papier, Pappe, Kartonagen (Achtung! Getrennte Container für Papier und 
Kartonagen!) Bitte achten Sie auf eine getrennte Anlieferung und sortie-
ren bereits zu Hause entsprechend!
- Metalle (z.B. Fahrräder, Wäscheständer...)
- Altholz (Möbelholz, kein Holz aus dem Außenbereich)
- Elektrokleingeräte (keine Fernseher und keine Monitore)
- Rücknahme von Althandys

Angenommen werden Handys inklusive Akku und Ladegerät. Das Gerät 
bitte nicht beschädigen! Den Akku bitte im Handy belassen, ansonsten
alle Kontakte am Akku abkleben (Gefahr von Kurzschluss). Die SIM-
Karte ist zu entnehmen und sofern möglich sind alle persönlichen Daten
und Informationen auf dem Handy zu löschen. Handys mit auslaufenden 
Akkus sind in eine Plastiktü te zu verpacken.

- Weißes Verpackungsstyropor (nicht verschmutzt; kein Baustyropor)
- Leuchtstoffröhren, Energiesparlampen, Batterien
- Grü nschnitt in Kleinmengen
-  verwertbaren Bauschutt in Kleinmengen (bis max. 50 Liter pro Anlie-

ferung, das entspricht ca. 5 Eimern)
Angenommen werden zum Beispiel:
kleine Betonteile, Dachziegel, Fliesen und Keramik (inkl. Sanitärkera-
mik), Ziegel und Mauerwerk, Steine, Gemische aus diesen Stoffen
Von der Annahme ausgeschlossen sind beispielsweise:
Baustoffe auf Gipsbasis (Putz, Mörtel), Porenbeton, Bims (Hohlblock), 
Rigipsplatten, Asphalt, Heraklit, verunreinigter Bauschutt (öl, Holz, Fo-
lie, Zigarettenkippen), Schamottsteine aus Nachtspeicheröfen, Eternit, As-
best, Bauschutt mit Tapetenresten, Glasbausteine
Bei allen Anlieferungen auf dem Wertstoffhof ist zu beachten, dass nur 
haushaltsü bliche Mengen angenommen werden; die Anlieferung von 
vermischtem Material ist nicht zulässig, d.h. die Abfallarten mü ssen ge-
trennt voneinander abgegeben werden. Ebenso werden nur Abfälle von 
Privatkunden aus dem Landkreis Karlsruhe entgegengenommen. Außer-
dem darf kein Restmü ll abgegeben werden! Bitte auch keine Abfallsäcke 
oder Ähnliches außerhalb der Öffnungszeiten vor das Rolltor beim Wert-
stoffhof stellen!

Jugendtreff  Weingarten

Sommerpause im Jugendtreff 
Der Jugendtreff  Weingarten geht 
vom 27.07.15 bis 11.09.15 in die Sommerpause. 

Ab dem 30.07.15 bis 19.08.15 fi ndet unter unserer Leitung und in 
Zusammenarbeit mit dem AWO Ortsverein die Ortsranderho-
lung statt auf die wir uns sehr freuen.

Ab dem 15.09.15 ist das JuZe fü r euch wieder wie gewohnt geöff net. 

Wir wü nschen euch schöne Sommerferien 
und eine erholsame Zeit.

Euer JuZe Team
Karolina Schramm und Markus Butterer

Öff nungszeiten
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Fundbüro
Folgende Gegenstände wurden im Rathaus, Zimmer 1 
abgegeben:

- einzelner Schlüssel mit Band, Fundort: Friedrich-Wilhelm-Str.
- zwei Schlüssel, Fundort: Baggersee
_______________________________________________________________

Herausgeber:
Gemeindeverwaltung Weingarten (Baden)  ·  Telefon 07244-70200
Verantwortlich für den amtlichen und redaktionellen Teil ist der Bürgermeister

Produktion, Druck und Vertrieb:
DG Druck GmbH, Werner-Siemens.Str. 8
76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
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76356 Weingarten (Baden)  ·  Tel.: 07244-70210
www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Bankverbindung:
Volksbank Karlsruhe  ·  BIC: GENODE61KA1
IBAN: DE98 6619 0000 0010 2283 52

Abonnementpreis:
Gedruckte Version 26,50 Euro 
E-Paper Version 22,35 Euro
Kombi-Version 28,50 Euro
jährliche Preise inkl. 7% MwSt.
Einzelverkaufspreis: 0,70 Euro
Kündigung des Abonnements nur zum Halbjahresende möglich

Impressum

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210

Treff punkt 60 plus/minus
Mittwoch, 09. September 2015: Busfahrt nach Straßburg, Besichti-
gung des Europaparlaments und Gespräch mit unserem Europaab-
geordneten Daniel Caspary. Am Nachmittag Stadtbesichtigung. Ab-
fahrt 7.30 Uhr, Kosten 25.-- Euro. Anmeldung erforderlich bei F. Wal-
denmeier, Tel. 5473. Begrenzte Teilnehmerzahl. Eine Veranstaltung 
des Ortsseniorenrates zusammen mit der CDU.
Freitag 31.07.2015: Letzte Gymnastik vor den Ferien in der Minera-
lix-Arena. Bis zum Wiederbeginn, nach den Ferien, jeden Freitag, 
9.00 Uhr Radtouren in die nähere Umgebung.

Netzwerk Weingarten (Baden)
Koordination:
Allerdings-Familienzentrum Weingarten e.V.
Kooperationspartner:
Senioren-Zentrum Haus Edelberg Weingarten
Kirchliche Sozialstation Stutensee-Weingarten
AWO
Gemeinde Weingarten
Evangelische Kirchengemeinde Weingarten
Bü rger helfen Bü rgern e.V.
Ortsseniorenrat
Weingartner Musiktage Junger Kü nstler
Gewerbeverein
Unterstü tzt durch:
Pfl egestü tzpunkt Landkreis Karlsruhe
Kontakt und Informationen:
E-Mail: LokaleAllianzWeingarten@gmail.com
Internet: Demenz-Allianz-Weingarten.de
Tel.: 07244/9479390 (Allerdings-Familienzentrum)

Termine zum Vormerken:

27.09. Herbstfest im AWO-Heim, Dörnigstr. 9
12.10.Ersatztermin fü r die verschobene Feuerwehrschulung
20.10. Vortrag Kommunikation, Bahnhofstr. 3
13.11. Vortrag Ernährung, GemeindehausWir haben ein Auge

für den richtigen Druck.

fair • kompetent • sympathisch

Druckvorstufe
Digitaldruck
Offsetdruck
Weiterverarbeitung

Werner-Siemens-Str. 8
76356 Weingarten/Baden

Fon: 07244 70 21 0
info@dg-druck.de

www.turmbergrundschau.de
info@turmbergrundschau.de

Flyer l Karten l Plakate
Kalender l Aufkleber

Briefpapier l Broschüren
Gutscheine l Visitenkarten
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Kirchen

Ökumene: ev., kath. Kirche

Ökum. Hospizgruppe Walzbachtal/Weingarten:
Vergangene Woche übergaben Frau Rößler und Herr Marxen von 
der Volksbank Stutensee-Weingarten einen Scheck in Höhe von 
1.000,00 € an Herrn Pfarrer Maiba, den Vorsitzenden des Förder-
vereins für caritativ-diakonische Dienste und die beiden Vertreter 
der Hospizgruppe, Herrn Pfarrer i.R. Werner und Frau Rommel. Das 
Trio bedankte sich ganz herzlich für die grosszügige Spende. Das 
Geld soll für das einrichten einer Internetseite und für die Öffent-
lichkeitsarbeit verwendet werden.

Wochenspruch:
Wem viel gegeben ist, bei dem wird man viel suchen; und wem viel 
anvertraut ist, von dem wird man umso mehr fordern.
Lukas 12, 48
.
Termine
Freitag, 31. Juli
09:00 Uhr Kleinkindbetreuung im Gemeindehaus
09:00 Uhr Putzaktion in der Kirche
Sonntag, 02. August
10:30 Uhr Gottesdienst im Seniorenzentrum „Edelberg“
Samstag, 08. August
13:00 Uhr Trauung der Eheleute Raymond Ncube und Karoline 
Martin, Keltergasse 8
Sonntag, 09. August
10:00 Uhr Gottesdienst mit Taufen in der Kirche – Prädikant Chri-
stoph Fuhrmann
In diesem Gottesdienst werden durch die Taufe in die Gemein-
schaft der Kirche aufgenommen: Julia Elisa Hamsen – Durlacher 
Str. 14; Lotta Pauline Kreuzinger – Marie-Curie-Str. 19; Mika Alexan-
der Smits – Bahnhofstr. 42/2

Der ist wie ein Baum, gepflanzt an den Wasserbächen
Gemeindegottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edelberg
Sonntag, 02. August 2015, 10.30 Uhr
Noch einmal laden wir Sie ganz herzlich ein zu unserem Gemein-
degottesdienst im Seniorenzentrum Haus Edelberg. Auch in die-
sem Jahr habe ich den Gottesdienst zusammen mit Bewohnern 
vorbereitet. Im Gespräch haben wir Gedanken zum Thema BAUM 
gesammelt, die in den Gottesdienst einfließen. Denken Sie daran:
Sie werden erwartet und die Menschen, die dort ihren Lebensabend 
verbringen freuen sich über die Gemeinschaft mit Ihnen. Gemein-

Gottesdienste und Veranstaltungen
der evangelischen Kirche

Gottesdienste und Veranstaltungen
in der katholischen Kirchengemeinde Stutensee-Weingarten 

sam Gott loben und danken für das Leben, das hinter uns liegt und 
für das Leben, das vor uns liegt – das macht uns stark und lässt uns 
tief verwurzelt sein in dem Leben das Gott ist.
Auch der Posaunenchor des CVJM wird wieder dabei sein und den 
Gottesdienst musikalisch begleiten!
Ganz herzliche Einladung zu diesem Gemeindegottesdienst!

Gottesdienste
Freitag, 31. Juli:
18:15 Uhr Rosenkranz
Samstag, 1. August:
14:00 Uhr Hochzeit von Michael Dinter und Svenja Gettler 
(Pfr. Maierhof)
keine Messfeier in St. Michael, Weingarten
18:30 Uhr Messfeier in Heilig-Geist, Büchig (Pfr. Maierhof)
18:30 Uhr Messfeier in St. Georg, Spöck (Pfr.Hauth)
Sonntag, 2. August – 18. SONNTAG IM JAHRESKREIS:
10:00 Uhr Messfeier in St. Michael, Weingarten (Pfr. Mayer) 
Gebetsanliegen: Leo Löffler und Angehörige
- keine Religiöse Kinderstunde -
10:00 Uhr Messfeier in St. Elisabeth, Friedrichstal
18:30 Uhr Messfeier in St. Wolfgang, Staffort (Pfr. Maierhof) 
Dienstag, 4. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Mittwoch, 5. August:
09:00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 6. August:
18:15 Uhr Rosenkranz
Freitag, 7. August:
18:15 Uhr Rosenkranz

Termine/Hinweise
KöB = Katholische öffentliche Bücherei
Die katholische öffentliche Bücherei hat in den Sommerferien 
sonntags von 11:00 Uhr bis 11:45 Uhr und donnerstags von 18:00 
Uhr bis 19:30 Uhr geöffnet, dienstags geschlossen.
Erste Dienstagsausleihe nach den Ferien ist am 15. September. 
Montag, 3. August:
20:00 Uhr Meditationsgruppe im Haus „Pabst“ –nähere Informa-
tionen bei Frau Susanna Melzer, Telefon: 07249 / 955 906 Mittwoch, 
5. August:
14:30 Uhr DRK-Blutspendeaktion in der Walzbachhalle bis 19:30 
Uhr
Das Altenwerk informiert:
Tagesausflug im September
Das Altenwerk macht am Mittwoch, 9. September 2015 einen Ta-
gesausflug mit dem Bus. Einzelheiten
werden sobald als möglich bekannt gegeben.
Gemeindeteam
Am Sonntag, 19. Juli wurde in unserer Pfarrgemeinde das Gemein-
deteam Weingarten vorgestellt. Dem Gemeindeteam gehören an: 
Anni Beha, Dr. Stefan Braun, Annette Eickholt, Nico Fischer, Silvia Hirsch, 
Marga Hollweck-Flinspach, Sieglinde Hugle, Dr. Eva-Maria Kaulisch, 
Markus Lichter, Susanna Melzer, Monika Nikolaus, Heidrun Strieder, An-
nekathrin Wagner, Jutta Wagner, Anita Weckenmann.
Hauptamtliche im Gemeindeteam ist Frau Elke Litterst, Pastoralreferen-
tin, Sprecherin der Gruppe ist Frau Susanna Melzer. 
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folgern.
Markus 4, 21-25
Stefan Pohl

Sonntag 16. August - 10.00Uhr
Serie: Jesus in Aktion
Der Stärkere gewinnt
Der Machtkampf tobt um uns herum. Ob in der Politik, in der Wirt-
schaft oder im Sport. Immer wieder stellt sich die Machtfrage. Viel-
leicht haben wir es vergessen, auch im geistlichen Bereich ist die-
se Frage von Bedeutung.
Warum das auch dich betrifft, erfährst du in dieser Predigt.
Markus 5, 1-20
Stefan Pohl
Sonntag 23. August - 10.00Uhr
Serie: Jesus in Aktion
Radikal anders sein - lohnt sich das?
Wenn jemand sich ganz anders als alle anderen verhält, dann fällt 
das auf. Von einigen wird er beklatscht, von anderen verlacht. Wäre 
es nicht besser sich dem Mainstream anzupassen?
Markus 9, 33-37
Stefan Pohl
Sonntag 30. August - 10.00Uhr
Serie: Jesus in Aktion
„Nehmt, denn das ist mein Leib.“
Gottesdienst mit Abendmahl
Stefan
-
Kindergottesdienst findet parallel zum Gottesdienst statt
Kids4Jesus (3-6 Jahre)
Xplorer (7-11 Jahre)
Während der Sommerferien bieten wir während des Gottesdien-
stes ein gemeinsames Betreuungsangebot für Kinder an.
-
Next Generation Leader (12-14 Jahre)
Sommerpause
-
Gottesdienste im Haus Edelberg
Am 2. Sonntag des Monats
-
VERANSTALTUNGEN / SEMINARE /GRUPPEN
-
Kleingruppen
Finden 14-tägig statt.
Interessierte wenden sich bitte an das Gemeindebüro
-
Royal Rangers Stamm 276 Weingarten
Sommerpause
-
Weitere Infos: www.rr276.de
-
Teenager & Jugend (13-18 Jahre)
Sommerpause – versch. Aktivitäten nach Absprache
-
Weitere Infos:
Stefan Pohl; Gemeindebüro Jöhlinger Str. 116
Telefon: 07244/722917

Sonntag, 02.08.2015 09:30 Gottesdienst
Mittwoch, 05.08.2015 20:00 Gottesdienst
Sonntag, 09.08.2015 09:30 Gottesdienst

Zu allen unserern Gottesdiensten sind Gäste herzlich willkommen!
Weitere Informationen über die Neuapostolische Kirche erhalten 
Sie auch über das Internet unter
http://www.nak-bruchsal.de oder unter http://www.nak-sued.de

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden, soweit nicht anders 
angegeben, wöchentlich statt. Nähere Informationen zu den ein-
zelnen Veranstaltungen, geänderte Uhrzeiten usw. finden Sie an-
schließend unter „Hinweise“.
Montag
10.00 Uhr: „Windelrocker“ im Haus der Liebenzeller Gemeinschaft
Dienstag
20.30 Uhr: „Housekreis“ (Kontakt: housekreis@gmail.com)
Mittwoch
20.00 Uhr: Gebetsabend
Donnerstag
19.45 Uhr: Hauskreis „Fishermans Friends“ bei Rosenbergers, Lise-
Meitner-Str. 4
Freitag
19.30 Uhr: Alpha-Hauskreis
20.00 Uhr: Hauskreis
Sonntag (bis Ende August wechselnde Orte und Uhrzeiten)
17.30 Uhr: Gottesdienst
Jugendarbeit:
Die Termine unserer Jugendarbeit finden Sie unter „EC-Jugendar-
beit“ in den Vereinsnachrichten.
Gottesdienstplan
02.08.: Beate Rösch in Staffort um 18.00 Uhr
09.08.: Jörg Weise in Weingarten um 17.30 Uhr
16.08.: Michael Pietras in Staffort um 18.00 Uhr
23.08.: Michael Pietras in Weingarten um 17.30 Uhr
30.08.: Wilhelm Schindler in Staffort um 18.00 Uhr
Hinweise:
Alpha-Hauskreis
21.08.: bei Enderle, Friedrich-Wilhelm-Str. 33
Hauskreis am Freitag
31.07.: bei Fritscher, Sperlingweg 4
im August Sommerpause
Kontakt:
Liebenzeller Gemeinschaft Weingarten
Jöhlinger Str. 2a
76356 Weingarten
Tel.: 07244-5407259
Internet: weingarten.lgv.org

Lebenswerk Weingarten
Evangelisch-Freikirchliche Gemeinde (K.d.ö.R.)
Jöhlingerstr. 116
-
GEMEINSAM GOTT ERLEBEN
-
Gottesdienste im Lebenswerk... und die neue Woche beginnt 
anders!
Seien Sie herzlich willkommen und besuchen sie die Gottes-
dienste zu unserer aktuellen Themenreihe!
Wir freuen uns über Ihren Besuch.
-
Gottesdienste im August
Sonntag 2. August – 10.00 Uhr
Predigt:
Matthias Scheel
Sonntag 9. August - 10.00Uhr
Serie: Jesus in Aktion
Richtig hören öffnet die Augen
Unsere Welt ist voller Informationen, Nachrichten und Botschaf-
ten. Doch was ist wirklich relevant? Jesus erklärt es seinen Nach-

www.lebenswerk-weingarten.de
Evangelische-Freikirchliche Gemeinde

Neuapostolische Kirche
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Mennoniten-Brüdergemeinschaft Weingarten

Kirchliche Nachrichten / Schulen

Sonntag
10.00 Uhr Versammlung
Mittwoch
19.00 Uhr Bibelkreis
Freitag
18.30 Uhr Kindergruppen (4 - 16 Jahren)
Samstag
19.00 Uhr Gebetskreis
20.00 Uhr Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Unsere Adresse:
Mennoniten-Brüdergemeinde e.V.
Kehrwiesen 9
76356 Weingarten (Baden)
Tel.: 0 72 49 / 44 76
Nähere Infos unter:
http://www.mbg-weingarten.de/
Wir freuen uns auch auf Ihren Besuch!

Turmbergschule Weingarten
Die Turmbergschule Weingarten informiert:
Der 1. Schultag nach den Sommerferien ist Montag, der 14. Septem-
ber 2015.

Klassen 2 bis 4 und 6 bis 10
Für die Klassen 2 – 4 und 6 – 10 ist am 1. Schultag Klassenlehrerun-
terricht von der 2. bis zur 5. Std. Der
Unterricht beginnt um 8.35 Uhr und endet um 12.15 Uhr. Der Nach-
mittagsunterricht startet ab der 2. Woche.
Der ökumenische Gottesdienst findet am Dienstag in der ev. Kirche 
statt, und zwar um 8.00 Uhr für die
Gemeinschaftsschule (GMS) und die Werkrealschule und um 9.40 
Uhr für die Grundschule.

Klasse 5
Für die 5. Klasse GMS beginnt die Schule erst am Dienstag, den 
15.9.2015 mit dem Gottesdienst um 08.00
Uhr in der ev. Kirche, die Einschulungsfeier ist anschließend um 
08.30 Uhr in der Aula der Turmbergschule.

Schulanfänger (Klassen 1)
Die Einschulungsfeiern für die Erstklässler finden am Samstag, 
den 19.9.2015 statt:
um 09.00 Uhr Klasse 1a in der Schulturnhalle, Klasse 1b in der Men-
sa (E-Bau),
um 10.00 Uhr Klasse 1c in der Schulturnhalle, Klasse 1d in der Men-
sa (E-Bau)
.
Jeweils anschließend gehen unsere Erstklässler mit ihren Lehr-
kräften zum ersten Unterricht in die
Klassenzimmer im Grundschulgebäude.
Zum Einschulungsgottesdienst in der evangelischen Kirche laden 
wir für Freitag, den 18.9.2015, um 18.00
Uhr ein.

Auch auf den ersten Elternabend für die Eltern unserer Schulan-
fänger, der am Mittwoch, den 16.9.2015, um 20.00 Uhr im Grund-
schulgebäude stattfindet, weisen wir an dieser Stelle besonders hin.

(K. Sebold, Rektorin)

108 Schülerinnen und Schüler verlassen die EKRS
Am 17.07., bei heißen Temperaturen, haben die Lehrerinnen und 
Lehrer der EKRS und der stellvertretende Bürgermeister von Wein-
garten, Herr Wehowsky, 108 Schülerinnen und Schüler verabschie-
det. Mit dem Hauptschulabschluss bzw . dem Realschulabschluss 
machen sich die Schüler auf den Weg, gehen in weiterführende 
Schulen (mehr als 60 SuS) oder direkt in die Ausbildung.
Egal welchen Weg sie für sich gefunden haben, es ist ein weiterer 
Schritt in das eigenverantwortliche Leben, das mit so unendlich 
vielen Herausforderungen, mit tollen Arbeitsfeldern – so die Rekto-
rin Eva Friedmann - auf die jungen Menschen wartet und wir sind 
sicher, dass diese von den jungen Menschen angenommen und be-
wältigt werden.
Der Dank für die Begleitung in der Schule geht an alle Eltern, an 
alle Lehrerinnen und Lehrer, an die Sekretärinnen Frau Zöller und 
Frau Dittler, an alle Mitarbeiter der Schule und an die Verantwort-
lichen der Schulgemeinde.
Neben vielen Loben und Preisen für Leistungen innerhalb der 
Klassen, gab es auch für Lisa Link und Tom Bury (beide Klasse 10a) 
den Preis für die Schulbesten mit den Traumnoten 1,1.
Besondere Auszeichnungen für außergewöhnliches /soziales Enga-
gement gab es für Vivien Hiestermann (Schulsprecherin), Ahmad 
Abul Ola (Schulsprecher), Robert Götze (Technik-Eventgrup-
pe), Lukas Riffel (Technik-Eventgruppe), Simon Hoffmann (Tech-
nik-Eventgruppe), Marius Grahovac (Technik-Eventgruppe) und 
natürlich für Schülerinnen und Schüler, die uns mit Künsten aus 
der Zauber-AG, nicht nur bei Abschlussfeiern, immer wieder begei-
stert haben.
Cosima Carbone, Lisa Link, Saja Abdulla

Seminarkurs-Team auf dem 2. Platz beim Wettbewerb 
„Jugend liest“ der FAZ
Vera Schwaibold, Ann-
Katrin Machatschek und 
Madlen Nolte aus der J1 
hatten dieses Schuljahr 
den Seminarkurs „Teil-
nahme an einem Wett-
bewerb“ belegt. Dabei 
hatten sich die drei den 
Wettbewerb der Frank-
furter Allgemeinen Zei-
tung (FAZ) „Ich sehe 
mich nicht wie du mich 
siehst“ zum Thema IN-
KLUSION ausgesucht.
Teilweise hatten sie 
schon Erfahrungen mit 
der Inklusion an Grund-
schulen im Rahmen ih-
res BOGY gemacht, und 
andererseits interessier-
te sie bei diesem Wettbewerb die Freiheit, die sie in der Gestaltung 
hatten. Für diesen Wettbewerb drehten sie einen 8-Minuten Film, 
um unterschiedliche Erfahrungen mit geistig behinderten Kin-
dern und deren Umfeld zu zeigen. Sie gewährten damit dem Zu-
schauer einen differenzierten Einblick in die Realität und machten 
Emotionen durch Gestik und Mimik sichtbar.
Sie hatten Interviews mit Menschen geführt, die im Beruf, in der 
Familie oder in der Freizeit Kontakt mit den Thema INKLUSION 
hatten, und zeigten dabei Szenen aus deren Alltag wie z.B. Schule, 
Geschwister oder Sportverein.

Schulen

Turmbergschule Weingarten
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ßig Deutschkenntnisse erwerben können. Außerdem dankte He-
len Scheu dem gesamten Lehrerkollegium für seine Offenheit, sei-
ne Toleranz und seine Nähe zu allen Schülerinnen und Schülern 
der KKS.
Neben der offiziellen Zeugnisübergabe wurden außerdem die Prei-
se für besondere Leistungen überreicht. Preisträger sind in diesem 
Jahr Bianca Dehm (Maul-Medaille), Sophie Heinzl (Chemie-Preis, 
Preis der DLG), Alina Kleine-Gung (Chemie-Preis, Kofrányi-Preis 
der AOK), Sören Lehn (Maul-Medaille), Peter Leipert (Preis
von BioPro), Jul an Riffel (Chemie-Preis, Physik-Preis), Helen Scheu 
(Scheffelpreis), Daniel Schroter (Mathematik-Preis, Physik-Preis), 
Hannes Schroter (Physik-Preis, Preis für beste Leistung im Fach 
Pädagogik und Psychologie der Sparkasse Kraichgau, Life-Science-
Preis der Volksbank Bruchsal-Bretten als bester Abiturient der 
KKS), Hannah Strobl (Preis der DLG), Nicola Vieser (Preis der Erz-
diözese Freiburg), Hendrik Westphal (Physik-Preis), Sophia Wolf 
(Maul-Medaille) und Juri Zoz (Sozialpreis der Sparkasse Kraichgau). 
Über einen außergewöhnlichen Preis durfte sich zudem Hannes 
Schroter freuen. Mit einem exzellenten Notenschnitt von 1,0 er-
hielt er in diesem Jahr den Landkreispreis für das beste Abitur aller 
beruflichen Gymnasien des Landkreises Karlsruhe. 
Simone Lattek

Die Arbeit im Seminarkurs und ihre Begeisterung für dieses Pro-
jekt haben die drei Schülerinnen als Team zusammengeschweißt.
Der 2. Platz unter mehr als 600 teilnehmenden Schülergruppen ist 
eine großartige Anerkennung für ihr Engagement und ihre Krea-
tivität.
Brigitte Beyrich

Sporttag 2015

Skeptisch blickte man am Morgen des geplanten Sporttags in den 
Himmel, regnete es doch kurz vor Beginn noch wie aus Eimern. 
Doch letztendlich fiel die Entscheidung, den Sporttag stattfinden 
zu lassen - eine richtige Entscheidung. Mit Beginn der Wettkämp-
fe war uns Petrus gnädig gesinnt und stellte den Regen ab. Zwar 
windete es zwischenzeitlich stark, doch auch die Sonne hatte ihre 
Auftritte. So konnten die Wettkämpfe mit viel Motivation von Sei-
ten der Schüler und Lehrer stattfinden, bei denen sich die einzel-
nen Klassen einer Klassenstufe in den Disziplinen Schlappenhok-
key, Fußball, Tischtennis, Kistenlauf und Wassertransport mitein-
ander maßen. Während die Klassen 5-9 aktiv am Sporttag teilnah-
men, übernahmen die 10.-Klässler die Betreuung von Schülern 
und einzelnen Sportstationen. Die Begeisterungsstürme bei Sie-
gen und die betroffenen Gesichter bei Niederlagen bewiesen, dass 
die Schüler mit großem Engagement kämpften. Es war ein toller 
Tag für alle Beteiligten!

Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal: feierliche Verabschiedung 
des Abiturjahrgangs 2015
Mit einem bunten Programm feierten die 120 Abiturientinnen und 
Abiturienten der Käthe-Kollwitz-Schule Bruchsal am Samstag, 
11.07.2015, in der Pestalozzi-Halle in Graben-Neudorf ihre bestan-
dene Reifeprüfung. 
Schulleiter Hans-Peter Kußmann lobte den festlichen Rahmen der 
Veranstaltung und betonte, dass eine Finalteilnahme bei einer Ca-
stingshow à la „Deutschland sucht den schönsten Abi-Jahrgang“ 
wohl sicher wäre.
Außerdem hob er hervor, dass auch er als Schulleiter etwas Wichti-
ges von diesem Jahrgang gelernt habe: Die häufig vorgebrachte Ka-
tegorisierung der heutigen Jugend als „Generation me“ treffe auf 
diesen Jahrgang nicht zu, dessen Absolventinnen und Absolventen 
sich in zahlreichen schulischen Projekten wie den Teamfightern, 
den Streitschlichtern, den Schulsanitätern oder der Schülerband 
engagiert hatten. Auch Ferien, freie Samstage und freie Nachmitta-
ge wurden oft investiert, um beispielsweise am Südafrika-Projekt 
der Käthe teilzunehmen, als Lernbegleiter für Mitschüler zu fun-
gieren oder um interessierten Neunt- und Zehntklässlern am Info-
samstag einen Einblick in Lernen und Leben an der KKS zu geben.
Auf diese außergewöhnliche Form des Miteinanders an der Käthe 
wies auch Helen Scheu hin, die als Trägerin des Scheffelpreises für 
besondere Leistungen im Fach Deutsch die diesjährige Abiturrede 
hielt. Die Schule vermittle den Gedanken der Nächstenliebe, was 
sich beispielsweise in der Einrichtung von so genannten VABO-
Klassen zeigt, in denen jugendliche Flüchtlinge schwerpunktmä-

Andere Schulen

Kinderbetreuungseinrichtungen

Tageselternverein Bruchsal Landkreis Karlsruhe Nord e.V.
Haus der Begegnung, Tunnelstr. 27, 76646 Bruchsal 
Tel. 0 72 51 / 98 19 87 - 0 Fax 0 72 51 / 98 19 87 - 9 
E-Mail: info@tageselternverein-bruchsal.de 
www.tageselternverein-bruchsal.de 

Zur Tagesmutter weil das soziale Umfeld fehlt 
„	  Wir haben uns für die Kindertagespflege entschieden 
weil wir beide berufstätig sind und das soziale Umfeld 
wie Oma und Opa nicht in greifbarer Nähe ist.  “ erklärt 
Frau M. und beschreibt ebenfalls wie zufrieden sie mit 
ihrer Tagesmutter sind.  

Unsere Tageseltern bieten diese familiäre Betreuung 
an individuellen Betreuungszeiten an. Maximal dürfen 
fünf Kinder gleichzeitig betreut werden.   

Suchen auch Sie eine solche Betreuung für Ihr Kind, 
dann wenden Sie sich an uns, wir finden das Richtige 
für Sie. 

Wir informieren Sie gern  über die Möglichkeiten der 
finanziellen Zuschüsse zur Kindertagespflege.  

Wir freuen uns auf Sie! 

Ihre Ansprechpartnerin für Fragen rund um die Kindertagespflege in der Gemeinde 
ist Frau Jäger, Tel.: 07251/ 981987-811, Email: s.jaeger@tev-bruchsal.de. Frau 
Jäger befindet sich vom 27.07.15 bis 14.08.15 im Urlaub. Eine Vertretung erreichen 
Sie unter 07251/ 981987-0. 

Sprechstunden finden in Weingarten im Rathaus (Raum Petersberg) in der Regel am 
ersten Freitag im Monat von 09:00 - 11:00 Uhr statt.  

ACHTUNG: Im August findet wegen Urlaubszeit keine Sprechstunde statt. 

Nächste Sprechstunde: 04.09.2015 

Weitere Gesprächstermine können nach Vereinbarung gerne auch zu anderen 
Zeiten angeboten werden. 

Austräger gesucht!
Wir suchen zuverlässige Austräger 

für die Turmbergrundschau.

Bitte melden Sie sich bei DG Druck 07244 / 70210
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Durch eine 
Blutspende helfen
DRK-Blutspendedienst 
ruft auch in den 
Sommerwochen auf 
Leben zu retten
Sommerzeit ist Urlaubzeit. Doch auch in diesen Wochen geht der 
Blutbedarf in den Krankenhäusern nicht zurück.
Der DRK-Blutspendedienst bittet daher um eine Blutspende
Mittwoch, dem 05.08.2015
von 14:30 Uhr bis 19:30 Uhr
Walzbachhalle, Kanalstr. 69
76356 WEINGARTEN
Bitte bringen Sie Ihren Personalausweis mit!
Spender erhalten einen Brot-Gutschein von Nussbaumer!

Frisches Blut wird benötigt, um bei Unfällen, Operationen und 
Krankheiten zu helfen. Dabei ist auch die kurze Haltbarkeit von 
Blutkonserven (35-42 Tage) zu berücksichtigen. So wird allein rund 
ein Fünftel aller Präparate aus Spenderblut bei der Behandlung von 
Tumorpatienten eingesetzt. Ein Blutbestandteil, die Blutplättchen, 
die insbesondere hier benötigt werden, ist sogar nur vier Tage halt-
bar.
Eine Blutspende ist auch bei sommerlichem Wetter möglich. 
Auch wenn Schwimmbäder, Freizeitparks und andere Aktivitä-
ten in den Ferien locken bittet der DRK-Blutspendedienst um 
die Unterstützung bei der Versorgung mit Blutpräparaten. Für 
alle, deren Urlaub noch bevorsteht gehört der Blutspendeter-
min in jedem Fall auf die Vor-Urlaubs-Checkliste. Allen, die be-
reits im Urlaub waren und unsicher sind, ob eine Spende möglich 
ist, stehen die Mitarbeitenden der Servicehotline montags bis frei-
tags von 8 Uhr bis 17 Uhr unter der Telefonnummer 0800 19 4 911 
(kostenfrei aus dem dt. Festnetz) für Rückfragen zur Verfügung.
Jede Spende zählt.Blut spenden kann Jeder von 18 bis zur Voll-
endung des 71. Lebensjahres, Erstspender dürfen jedoch nicht äl-
ter als 64 Jahre sein. Damit die Blutspende gut vertragen wird, er-
folgt vor der Entnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentli-
che Blutspende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Un-
tersuchung und anschließendem Imbiss sollten Spender eine gute 
Stunde Zeit einplanen. Eine Stunde, die ein ganzes Leben retten 
kann. Bitte zur Blutspende den Personalausweis mitbringen.
Alternative Blutspendetermine und weitere Informationen zur 
Blutspende sind unter der gebührenfreien Hotline
0800-1194911 und im Internet unter www.blutspende.de erhältlich.
_______________________________________________________________

Benefizkonzert - Ein Herz für SOS-Kinder
23. Liedernachmittag von Tenor Helmut Seidel
Sonntag, 16. August 2015, 16.00 Uhr, 
evangelische Kirche Weingarten
In diesem Jahr möchte der Sänger folgende Projekte unterstützen:
Die SOS-Kinderdörfer in Nepal leisten Nothilfe, um Kindern und
Familien beizustehen, die aufgrund der verheerenden Erdbeben im 
Himalaya Tod und Zerstörung erfahren mussten. Besonders betrof-
fen war die Region um die Hauptstadt Kathmandu.
Die SOS-Kinderdörfer für Flüchtlingskinder in Kenchara, Liba-
non und Aleppo, Syrien. Immer mehr Menschen fliehen vor dem
Bürgerkrieg in Syrien. Um Kindern und Familien beizustehen, lei-
sten die SOS-Kinderdörfer im Libanon und Syrien Nothilfe. Insge-
samt hat SOS bislang 270.000 Menschen erreicht.
Somit wird auch in diesem Jahr mit den Erlösen SOS-Kindern ge-
holfen. Es ist ein großes Herzensbedürfnis des Veranstalters die ge-
nannten Projekte zu unterstützen. Bitte helfen Sie mit indem Sie
das Benefizkonzert am Sonntag, 16.08.2015, in der evangelischen
Kirche besuchen.
Der Eintritt beträgt 8 €. Die Eintrittskarten werden bei Schreibwa-
ren Holderer, Bahnhofstr. 17 und Helmut Seidel, Schillerstr. 30 an-
geboten. Die Veranstaltung steht unter der Schirmherrschaft von
Herrn Bürgermeister
Eric Bänziger.
_______________________________________________________________

Reiseimpfungen kann man auch beim 
Gesundheitsamt bekommen
Ab 30. Juli müssen Termine vereinbart werden
Zum Leistungsangebot des Gesundheitsamtes im Landratsamt 
Karlsruhe gehört nicht nur eine reisemedizinische Beratung, son-
dern es können zu festen Sprechstunden am Montag Vormittag 
und am Donnerstag Nachmittag auch sämtliche Reiseimpfungen 
durchgeführt werden. Aufgrund der hohen Nachfrage wird ab dem 
30. Juli von einer offenen Sprechstunde auf eine Terminsprech-
stunde umgestellt. „Auf diese Weise wollen wir lange Wartezeiten
vor Ort vermeiden“, begründet Amtsleiter Dr. Peter Friebel die Um-
stellung, der darauf hinweist, dass insbesondere in Spitzenzeiten
dennoch nicht jeder Impfwunsch sofort erfüllt werden kann. Er rät 
deshalb, sich frühzeitig zu informieren und weist darauf hin, dass
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man sich von Montag bis Freitag zwischen 08.30 Uhr und 10.00 Uhr 
auch telefonisch zu Impfungen und reisemedizinischen Fragestel-
lungen beraten lassen kann. Weiterhin gibt es im Raum Karlsruhe 
viele weitere zugelassenen Gelbfieberimpfstellen und viele nieder-
gelassene Ärzte sind auch für reisemedizinische Beratungen qua-
lifiziert.
Termine für die reisemedizinische Sprechstunde können unter 
der Rufnummer 0721/936-5943 von Montag bis Mittwoch in der Zeit 
von 13.00 Uhr bis 16.00 Uhr und Dienstag bis Freitag in der Zeit von 
08.00 Uhr bis 12.00 Uhr vereinbart werden. Eine elektronische Ter-
minvergabe über das Internet ist in Planung. Unter der gleichen 
Rufnummer werden auch die telefonischen Beratungen vermittelt.
_______________________________________________________________

Ferienjobs sind 
versicherungsfrei
Ferienzeit – für viele Arbeitszeit. 
Gerade in den Ferien bessern Schüler und Studenten mit Feri-
enjobs ihr Taschengeld auf oder sammeln Erfahrungen für das 
spätere Berufsleben. Die Deutsche Rentenversicherung Baden-
Württemberg informiert darüber, wann Sozialabgaben bezahlt 
werden müssen.
Für einen „echten“ Ferienjob, der nicht berufsmäßig ausgeübt wird 
und im Voraus auf maximal drei Monate oder 70 Arbeitstage pro 
Kalenderjahr begrenzt ist, zahlen Ferienjobber und Arbeitgeber 
keine Sozialabgaben.
Dabei ist unerheblich, wie hoch Verdienst und wöchentliche Ar-
beitszeit sind. Bei mehreren Ferienjobs innerhalb von einem Jahr 
werden diese jedoch zusammengerechnet.
Wer die Aushilfstätigkeit länger ausübt, aber nicht mehr als 450 
Euro monatlich verdient, zahlt hingegen Sozialbeiträge: Bei diesem 
sogenannten Minijob besteht grundsätzlich Versicherungspflicht 
in der Rentenversicherung. Das hat viele Vorteile, nicht nur bei der 
späteren Rente. Zusätzlich erwirbt man den vollen Schutz der Ren-
tenversicherung. Beispielsweise können die Gesundheitspräventi-
onsprogramme der Rentenversicherung genutzt werden und man 
kann eine Riester-Rente abschließen. Wer beim Minijob keine Ren-
tenversicherungsbeiträge zahlen will, muss das – im Gegensatz zu 
früher – beim Arbeitgeber beantragen.
Nähere Informationen zum Thema bieten die kostenlosen 
Broschüren „Minijob – Midijob: Bausteine für die Rente“ und „Tipps 
für Studenten: Jobben und studieren“. Die Broschüren können un-
ter der Telefonnummer 0721 825-23888 oder per E-Mail (presse@
drv-bw.de) bestellt werden. Im Internet (www.deutsche-renten-
versicherung-bw.de) stehen sie zum Herunterladen zur Verfügung.
Mehr Informationen rund um das Thema Rente, Rehabilitation 
und Altersvorsorge gibt es bei der Deutschen Rentenversicherung 
Baden-Württemberg, persönlich im Regionalzentrum Karlsruhe, 
über das kostenlose Servicetelefon der Deutschen Rentenversiche-
rung Baden-Württemberg unter 0800 100048024 und im Internet 
unter www.deutsche-rentenversicherung-bw.de.
_______________________________________________________________

Kreisumweltschutzpreis 2016
Zum 24. Mal schreibt der Landkreis Karlsruhe ei-
nen Preis für herausragende Aktivitäten im Na-
tur-und Umweltschutz aus. Im Fokus des Kreisumweltschutzprei-
ses 2016 steht der Umweltschutz mit Kindern bzw. die Umweltpäd-
agogik.
Beteiligen können sich Einzelpersonen und Familien, Kindergär-
ten, Schulen, Gruppen, Verbände, Gemeinden und Unternehmen, 
die sich im Bereich der Umweltpädagogik engagieren oder aktiven 
Umweltschutz mit Kindern leisten. Dies kann auf vielerlei Art ge-
schehen, durch zum Beispiel Pflege und Anlage eines Schulgartens, 
Biotopgestaltung im Schulgarten, praktische Arbeiten zur Herstel-
lung und Pflege von Wildbienenhotels, Anlage von Herbarien oder 
Erhebungen zur heimischen Pflanzen- und Tierwelt.
Bedingung ist, dass sich die Projekte im Landkreis Karlsruhe befin-
den bzw. Auswirkungen auf ihn haben. Der Preis ist mit insgesamt 
6.000 € dotiert.

Einsendeschluss ist der 30. Juni 2016.
Schriftliche Bewerbungen nimmt das Landratsamt Karlsruhe - 
Amt für Umwelt und Arbeitsschutz - Beiertheimer Allee 2, 76137 
Karlsruhe entgegen. Weitere Informationen gibt es auch in einem 
Flyer, der auf der Homepage des Landratsamtes Karlsruhe zu fin-
den ist.

TAG DER OFFENEN KIRCHE
Sonntag, 4. Oktober 2015, 
14.30 – 18.oo Uhr
Die Evangelische Kirchengemeinde 
Weingarten möchte Sie schon jetzt 
auf ein besonderes Ereignis nach den 
Sommerferien aufmerksam machen. 
Am Sonntag, 4. Oktober (Erntedank) 
soll die Evangelische Kirche zu einem 
Ort der Begegnung werden. Nach dem 
Gottesdienst am Vormittag laden wir 
Sie auch für den Nachmittag in unsere 
Kirche ein. Dann können sie den Got-

Hallo Sportabzeichenfreunde 

Wir	  verzeichnen	  derzeit	  noch	  43	  angefangene	  Sportabzeichen,	  weshalb	  wir	  uns	  für	  den	  August	  folgendes	  
Programm	  vorgenommen	  haben:	  

Sonntag,	  02.08.2015;	  10:00	  Uhr	  –	  12:00	  Uhr;	  Sportplatz	  am	  Buchenweg;	  alle	  leichtathletischen	  
Disziplinen	  

Sonntag,	  09.08.2015;	  10:00	  Uhr	  –	  12:00	  Uhr;	  Hallenbad	  Weingarten;	  alle	  Schwimm-‐	  Disziplinen	  

Sonntag,	  16.08.2015;	  10:00	  Uhr	  –	  12:00	  Uhr;	  Sportplatz	  am	  Buchenweg;	  alle	  leichtathletischen	  
Disziplinen	  

Sonntag,	  23.08.2015;	  10:00	  Uhr	  –	  	  12:00	  Uhr;	  Sportplatz	  am	  Buchenweg;	  alle	  leichtathletischen	  
Disziplinen	  

Im Monat Juli haben folgende Sportler das Sportabzeichen erwerben können:  

Collin	  Büttner,	  Werner	  Geiger,	  Tanja	  Kappler,	  Andreas	  und	  Doris	  Laub,	  Hannah	  Münzinger,	  Uwe	  Steller	  
und	  Uma	  Walz.	  Alle	  in	  GOLD	  

Herzlichen Glückwunsch 

Kuchenverkauf 

und Bücherflohmarkt 

der evangelischen 

am Samstag, 19.09.2015  
von 9:00 – 13:00 Uhr 

auf der Hartmannsbrücke. 
Der Erlös kommt den Kindern zu Gute. 
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www.wwb-weingarten.de

Weingartener Bürgerbewegung

Ankündigungen / Parteien

tesdienstraum einmal ganz anders erleben:
nämlich als ein wunderbarer und inspirierender Raum für leben-
digen Austausch und persönliche Begegnungen.
Verschiedene Gemeindegruppen werden an Ständen und Tischen 
ihre Arbeit vorstellen. Im Gespräch mit Mitarbeiterinnen und Mit-
arbeitern können Sie Ihre Fragen stellen und Anregungen geben. 
Sie können auch still in der Bank sitzen, der Musik zuhören und die 
Glasfenster betrachten, Sie können alle Winkel der Kirche erkun-
den und sie aus ungewohnter Perspektive wahrnehmen. Kleinig-
keiten zu essen oder trinken wird es auch geben!
Wir laden Sie herzlich ein:
Kommen sie am Erntedanksonntag in unsere Kirche und ma-
chen Sie die Kirche zu Ihrer Kirche!

Fahrt ins Europaparlament in Straßburg
Am Mittwoch, den 9. September 2015 unternimmt der CDU Orts-
verband zusammen mit der Jungen Union Stutensee-Weingarten 
und dem Ortsseniorenrat eine Tagesfahrt mit dem Bus nach Straß-
burg. Vormittags werden wir dort das Europaparlament besichti-
gen und unseren Europaabgeordneten Daniel Caspary treffen.
Nachmittags wird sich ein Besichtigungsprogramm anschließen, 
dessen Details noch ausgearbeitet werden.
Die Abfahrt ist morgens für 7.30 Uhr in Weingarten geplant; 
Rückkehr gegen 19.30 Uhr.
Die Kosten pro Person werden ca. 25 € betragen. Da die Anzahl der 
Plätze begrenzt ist, möchte ich Sie bitten, dass Sie sich bereits jetzt 
melden, wenn Sie Interesse an dieser Fahrt haben. Auch für Fragen 

stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung: Andrea Friebel 07244- 55124 
oder Gerald Lopp 07244-3635
Politik im Freien- die CDU Karlsruhe-Land in Bewegung
Der Kreisverband der CDU Karlsruhe-Land lädt Sie zu einer Wande-
rung ein mit Zeit zum Kennenlernen und für Gespräche. Wir tref-
fen uns am 15. August 2015, um 12.00 Uhr, in Zeutern bei Familie 
Schroff (Kallenberger Weg 8a, Ubstadt-Weiher).
Nach einem Begrüssungsumtrunk geht es ab 12.30 Uhr los mit ei-
ner geführten Wanderung zur neu errichteten Pauluskapelle, vor-
bei am Schwedenbrunnen im Eisengrubenwald bis zum Marti-
nushof von Georg Staudt. Uns erwartet dort eine Besichtigung der 
Pferdepension und Stallungen und für 15€ ein lockerer Abschluss 
mit allem, was Küche und Keller zu bieten haben. Danach geht es 
zurück zum Ausgangspunkt, wo wir uns gegen 20.00 Uhr verab-
schieden werden.
Auf einer Strecke von 13 km können auch ungeübte Wanderer sehr 
gut mitgehen.
Anmeldung bis 7. August 
per Email an info@cdu-karlsruhe-land.de
Sie haben Fragen oder Anregungen zur Kommunalpolitik?
Für Fragen oder Anregungen zu politischen Themen und zur Mitar-
beit in der CDU Weingarten stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung!
CDU- Vorstand:
Dr. Andrea Friebel, Vorsitzende, Tel. 55124
Gerald Lopp, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 3635
Nicolas Zippelius, Stellvertretender Vorsitzender, Tel. 0160 9721 5987
Georg Busch, Schatzmeister, Tel. 609111
CDU- Gemeinderatsfraktion:
Gerhard Fritscher, Fraktionsvorsitzender, Tel. 3788
Gerald Lopp, Stellvertretender Fraktionsvorsitzender, Tel. 3635
Fritz Küntzle, Tel. 2500
Kerstin Hartmann, Tel. 742540
Dr. Andrea Friebel, Tel. 55124
oder nehmen Sie Kontakt auf unter post@cdu-weingarten. de.

Ihr Kontakt zur WBB-Fraktion & Vorstandschaft:
Fraktion: fraktion@wbb-weingarten.de
Timo Martin (Fraktionsvorsitz - Tel.: 722596 - 
Email: t.martin@wbb-weingarten.de)
Hans-Martin Flinspach (stellv. Fraktionsvorsitz - Tel.: 5327 -
 Email: h.flinspach@wbb-weingarten.de)
Werner Burst (Tel.: 8916 - Email: w.burst@wbb-weingarten.de)
Matthias Görner (Tel.: 4818 - Email: m.goerner@wbb-weingarten.de)
Philipp Reichert (Tel.: 540841 - Email: p.reichert@wbb-weingarten.de)
Vorstandschaft: vorstand@wbb-weingarten.de (Philipp Reichert)
Kreistag
Fragen und Anregungen rund um Themen des Landkreis Karlsru-
he? Unser Kreistagsmitglied Timo Martin beantwortet diese gerne.
WBB - Mitgliedschaft
Sie haben kommunalpolitisches Interesse und sind an einer Mitar-
beit interessiert? Informationen zur Mitarbeit, Mitgliedschaft, un-
serer Haupt- und Beitragssatzung finden Sie auf unserer Homepa-
ge unter der Rubrik „die WBB“. Wir freuen uns auf Ihren Kontakt!
WBB im Internet & auf Facebook
Besuchen Sie unseren Internetauftritt unter www.wbb-weingar-
ten.de oder im Facebook unter
www.facebook.com/wbb.weingarten.
In unserem Pressespiegel finden Sie aktuelle BNN Berichte.

SPD Ferientreff mit der Spielplatzinitiative
Am 15.08.2015 um 15:00h findet unser diesjähriger Ferientreff 
statt. 

on Kuron Kur

Muetter_Plakat_KUR_END_A3.indd   1 10.12.14   11:30

Samstag, 24. Oktober 2015, 19.30 Uhr
Walzbachhalle, Weingarten
Karten €16/€18 (Vorverkauf/Abendkasse)
Vorverkauf unter: diemuetterinweingarten@gmx.de
ab 1. September: Alpha Buchhandlung, Bruchsal
Bücherwurm und Schreibwaren Holderer, Weingarten

Veranstalter: CVJM Weingarten

Parteien

CDU Weingarten

www.spd-weingarten-baden.de

SPD Weingarten
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Treffpunkt ist in der Kanalstraße bei der Feuerwehr
 (ggü. Kath. Kindergarten).

Wir werden per Rad zwei neu gestaltete sowie zwei noch umzubauen-
de Spielplätze besuchen und uns über die Erfahrungen der Spielplatz-
initiative austauschen. 

Im Anschluss findet ein gemütliches Beisammensein in der Gärtner-
klause statt. Dazu sind ALLE Bürgerinnen und Bürger herzlich einge-
laden.

Was bewegt sie? Sprechen Sie uns an - wir hören Ihnen zu.

Was bewegt Weingarten? Diese und andere Fragen möchten sie mit 
uns diskutieren und sich tatkräftig einbringen? Dann sprechen sie 
uns an – wir hören zu!

Wir stehen ihnen zur Verfügung:
- Wolfgang Wehowsky, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 8130
(w.wehowsky@spd-weingarten-baden.de)
- Friederike Schmid, Gemeinderätin, Tel 1397 
(f.schmid@spd-weingarten-baden.de)
- Erich Höllmüller, Gemeinderat und stellv. Vorsitzender, Tel 9678246
(e.hoellmueller@spd-weingarten-baden.de)
- Uwe Presler, 1. Vorsitzender, Tel 0172-9000 606 
(u.presler@spd-weingarten-baden.de)
- Raphael Posselt, stellv. Vorsitzender, Tel 4948 
(r.posselt@spd-weingarten-baden.de)
Weitere Informationen und Berichte finden sie auf unserer Ho-
mepage:
www.spd-weingarten-baden.de
oder auf unserer Facebook-Seite:
https://de-de.facebook.com/SPDWeingartenBaden

Wenn Sie Fragen zur Kommunalpolitik und zum Ortsverband 
haben, wenden Sie sich bitte an:
1. Vorsitzender Christopher P. Böser, Telefon 6251236, 
E-Mail: christopher@p-boeser.de
2. Vorsitzender und Gemeinderat Klaus Holzmüller, Telefon 706330, 
E-Mail: klaus.holzmueller@gmx.de
oder an Gemeinderätin Carolin Holzmüller, Telefon 2059592, 
E-Mail: Carolin.Holzmueller@gmx.de
Weitere aktuelle Informationen zum FDP Ortsverband 
erhalten Sie auch im Internet unter: www.fdp-weingarten.de

Möchten Sie sich über die kommunalpolitischen oder gesell-
schaftspolitischen Positionen der Freien Wähler Weingarten in-
formieren, so können Sie dies unter nachfolgenden Kommunika-
tionsdaten:
Den 1.Vorsitzenden der Freien Wähler, Heinz Schammert,
erreichen Sie unter der Tel. Nr. 55 89 60. Schreiben können Sie
Ihm unter h.schammert@fw-weingarten.de . Oder vereinbaren
Sie ein persönliches Gespräch.
Unseren 2. Vorsitzenden Volker Barth erreichen Sie über die
Mailadresse v.barth@fw-weingarten.de .
Auf unserer Internetseite www.fw-weingarten.de
finden Sie weitere Informationen nicht nur zu diesem Thema.

Joß-Fritz-Fest Untergrombach
Am Montag, den 3. August wird das Blasorchester des Musikverein 
Weingarten von 18.30 Uhr bis 20:30 Uhr auf dem Joß-Fritz-Fest in 
Untergrombach auftreten und Sie mit ihrem aktuellen Programm 
unterhalten. Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Instrumentenvorstellung
Am vergangenen Samstag, den 25. Juli, gab es für Interessierte die 
Möglichkeit verschiedene Blasinstrumente eines Orchesters im 
Kath. Gemeindezentrum auszuprobieren. Neben diesem Angebot 
stellten sich auch die Musikschulen Hardt und Bretten vor. Die je-
weiligen Leiter Hr. Bruschke 
und Hr. Nistel gaben genaue-
re Informationen über den 
jeweiligen Instrumentalun-
terricht.
Ein großes Dankeschön geht 
an alle Musiker des Musik-
vereins, die ihr Instrument 
den Kindern und teilwei-
se auch Erwachsenen vor-
gestellt haben und an den 
Musikhandel Dürr der uns 
die verschiedenen Kinder-
instrumente zur Verfügung 
stellte.
Wir würden uns freuen den 
ein oder anderen in unse-
rem Verein bald begrüssen 
zu dürfen!

Chorproben und Termine

Donnerstag, 30.07.2015
19:15 Uhr GEMEINSAME Chorprobe
Freitag, 31.07.2015
19:00 Uhr Sommer-Treff bei Irma

Erste Chorprobe nach den Ferien: Donnerstag, 10.09.2015

FDP Weingarten

www.fw-weingarten.de

Freie Wähler

www.musikverein-weingarten.de

Musikverein Weingarten

Vereinsnachrichten

www.frohsinn-weingarten.de

Gesangverein Frohsinn
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 Die Seite der Volkshochschule 

Vorträge    Termine    _ 
Kompass Fair Einkaufen – Workshop Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Weinprobe in der WG Weingarten  Do, 19.11.2015, 19:00 Uhr 
Die (tägliche) Mikrobiologie um uns,  Mi, 25.11.2015, 19:30 Uhr 
Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung und 
Patientenverfügung  Mi, 21.10.2015, 19:00 Uhr 
Elternunterhalt  Mi, 28.10.2015, 19:00 Uhr 
Erben und Vererben  Mi, 25.11.2015, 19:00 Uhr 

Sprachkurse    Termine    _ 
Englisch für Senioren, montags ,   9:30 Uhr 
Englisch für Senioren, Anfängerkurs dienstags   9:30 Uhr 
in Kooperation mit dem Ortsseniorenrat Weingarten. 
Englisch Anfänger/innen Di, 22.09.2015, 18:00 Uhr 
Englisch Anf. mit geringen Vork. Mi, 23.09.2015, 19:00 Uhr 
Englisch Anf. mit Vorkenntnissen Mo, 21.09.2015 19:30 Uhr 
Englisch Fortgeschrittene Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr 
Französisch Anf. mit geringen Vork. Mi,  23.09.2015, 19:45 Uhr 
Französisch Anf. mit Vork. Mi,  23.09.2015, 18:00 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Mo, 14.09.2015, 10:00 Uhr 
Französisch B1 Fortgeschrittene Mo, 21.09.2015, 19:30 Uhr 
Italienisch A1 Mo,  28.09.2015, 18:15 Uhr 
Italienisch A2 Mi,  23.09.2015,   9:00 Uhr 
Spanisch Do, 24.09.2015, 19:00 Uhr 

Kreativkurse    Termine    _ 
Bleistiftzeichnen Einsteigerkurs Do, 17.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs Mi, 16.09.2015, 19:30 Uhr 
Bleistiftzeichnen Fortsetz.kurs Di, 10.11.2015, 19:30 Uhr 

Acrylmalerei - gegenständlich, expressiv, inspirierend 
Für Anfänger/innen und Fortgeschrittene 
Freitag, 02.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 5 Termine 

UFO-Kurs - UnFertige Objekte, nähen, stricken und crazy wool 
Donnertag, 01.10.2015, 19:30 Uhr bis 21:30 Uhr, 3 Termine 

Nähen und Zuschneiden - Anfänger/innen und Fortgeschr. 
Montag,   28.09.2015, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 5 Termine 
Mittwoch, 30.09.2015, 19:00 Uhr bis 21:00 Uhr, 5 Termine 

Töpferkurs in der "Töpferstube Weingarten", 6 Termine 
Töpfern für Erwachsene, Mi, 30.09.15, 18:30 - 21:00 Uhr, 

Kurse für Kids    Termine    _ 
Wunderbare Blockflöte (ab Vorschulalter / Erstklässler) 
mit Ursula Ritter, Musik- und Rhythmikpädagogin. 

Mit der Blockflöte kannst du bald schöne Melodien 
zaubern. In kleinen Gruppen erlernst du das Instrument 
mit ganz viel Spaß. Du brauchst keinerlei Vorkenntnisse. 
Unsere Flötenkurse finden fortlaufend mittwoch-
nachmittags statt. Durch den kontinuierlichen Unterricht 
wird ein hohes Unterrichtsniveau wie in Musikschulen 
erreicht. Fragen zum Kurs beantwortet Ihnen gerne Frau 
Ritter: Telefon 0 72 57 / 63 33. 
Mittwoch, 23.09.2015, 14:30 Uhr bis 15:30 Uhr, 
Mittwoch, 23.09.2015, 15:30 Uhr bis 16:30 Uhr, 
Mittwoch, 23.09.2015, 16:30 Uhr bis 17:30 Uhr, Anfäng. 

8 Termine, 52,90 Euro. Turmbergschule, Raum 117. 

Englisch für 10. Klasse Realschule H. Baar-Hofmann
inkl. EUROKOM-Vorbereitung. Dienstags, 16:30 Uhr bis 
18:00 Uhr Wochentag und Uhrzeit können noch variabel 
gestaltet werden. Start nach Eingang genügender 
Anmeldungen. 
Back to School - English Workshop S. Peters-Ottmann
Pünktlich zum Ferienende - ein Workshop für Schüler der 
Klassen 9 und 10. Es wird an den letzten 2 Ferientagen die 
englische Grammatik wiederholt, vergessenes hervorgeholt 
und fit für das neue Schuljahr gemacht: 
Do, 10.09.2015 und Fr, 11.09.2015, 10:00 Uhr bis 12:30 Uhr, 

   VOLKSHOCHSCHULE 
   im Landkreis Karlsruhe e.V.  

Außenstelle Weingarten 
Leitung, Information und Anmeldung:  
Birgit und Achim Schäfer, Am Bildhäusle 9, 76356 Weingarten 
Telefon (AB): 0 72 44 / 73 71 18 
e-Mail: vhs-weingarten@web.de 
Internet: www.vhs-karlsruhe-land.de 

Veranstaltungsreihe  Entdecke Dein Weingarten 
in Zusammenarbeit mit dem Bürger- und Heimatverein 
Weingarten und der Gemeinde Weingarten: 

Vom Kriegsbauwerk zum Naturrefugium 

Die spannende Geschichte der Bunker auf dem Eisberg. 
Ortsbegehung zu deren Überresten mit Herrn Franz Aich. 
Der Bau der Bunkeranlagen auf dem Weingartner Eisberg im 
Jahre 1938 geschah auf Anweisung der Luftwaffe und unterlag 
strengster Geheimhaltung, so dass im Gemeindearchiv 
keinerlei Unterlagen zu diesem Projekt auffindbar waren. Erst 
mit Hilfe des Bunkerspezialisten Patrice Wijnands gelang es 
Franz Aich, die Historie dieser Bauwerke zu recherchieren und 
sie so der Öffentlichkeit bekannt zu machen. 
Samstag, 26.09.2015, 14:00 Uhr,         6 Euro pro Teilnehmer. 
Treffpunkt: Spielplatz Kirchbergstraße 46. 
Anmeldung erforderlich! 

Hügelgräber – Rundweg, 
Begehung von archäologischen Fundstellen im Gewann Dörnig 
mit Frau Sonja Güntner. Sa, 17.10.2015, 14:00 Uhr 
Anmeldung erforderlich!   6 Euro pro Teilnehmer. 

Gesundheits- bzw. Sportkurse    Termine    _ 
Yoga, Kurs 1 mit Frau Koopmann Mo, 14.09.2015, 18:00 Uhr 
Yoga, Kurs 2 mit Frau Koopmann Mo, 14.09.2015, 19:45 Uhr 
Yoga, Kurs 3 mit Frau Schöffler Di, 22.09.2015, 10:00 Uhr 
Yoga, Kurs 4 mit Frau Schöffler Di, 22.09.2015, 19:30 Uhr 
Yoga, Kurs 5 mit Frau Schöffler Do, 24.09.2015, 10:00 Uhr 
Yoga, Kurs 6 mit Frau Schöffler Do, 24.09.2015, 19:30 Uhr 
Fitnesskurs Bauch-Beine-Po Di, 22.09.2015, 19:00 Uhr 
ZUMBA® fitness Di, 22.09.2015, 19:15 Uhr 
ZUMBA® gold Di, 22.09.2015, 17:45 Uhr 
XCO-Shape Training Mo, 21.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Di, 22.09.2015, 18:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015, 20:00 Uhr 
Pilates Anfänger Mi, 23.09.2015, 17:20 Uhr 
Pilates Mittelstufe Mi, 23.09.2015, 18:25 Uhr 
Pilates Fortgeschrittene Mi, 23.09.2015, 19:30 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 1 Di, 22.09.2015, 20:00 Uhr 
Rückengymnastik, Kurs 2 Do, 17.09.2015, 18:30 Uhr 
Qigong, Di, 06.10.2015, 19:00 Uhr 
Den Stress im Griff - Autogenes Training plus Progressive 
Muskelentspannung, Di, 23.02.2016, 19:00 Uhr 

Sportkurse am Vormittag     Termine in der Mineralix Arena 
BMW - Bauch muss weg Mi, 23.09.2015,   9:00 Uhr 
FLE-XCO, Abwechslungsreiches Bodyworkout mit 
Flexibar, XCO, Ball oder Band. Bauch, Beine, Po und 
Rücken werden gelenkschonend trainiert. Für jedes 
Fitnesslevel geeignet. Mi, 23.09.2015, 10:00 Uhr 
Fit mit dem Flexi-Bar® Do, 24.09.2015,   9:00 Uhr 

Radfahren und Wandern mit Smartphone und GPS 
Do, 08.10.2015, 18:00 Uhr, 2 Termine, 55,20 Euro 
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nem Donnerstag über Stuttgart, Ulm und Kempten zum Parkplatz 
bei der Auenhütte oberhalb von Hirschegg, gut 300 km ab Wein-
garten. Bei strahlender Sonne erreichten wir die Hütte in 1620 
m Höhe nach zwei bis drei Stunden Anstieg und bekamen einen 
Raum im Untergeschoss für uns allein zugewiesen, sehr ange-
nehm. Im Untergeschoss befand sich ebenfalls eine Dusche, früher 
als Luxus angesehen, heute fast als selbstverständlich. Schon beim 
Hüttenanstieg wurde uns klar, dass die geplante Tour auf den Ho-
hen Ifen (2230 m) mit dem Kleinkind in der Kraxe zu gefährlich 
und für den Hund wegen der Hitze zu anstrengend sein würde. 
Glücklicherweise gibt es mehrere einfachere Ziele in der Umge-
bung zur Auswahl. Nach dem Abendessen spielten zwei Musiker 
(Akkordeon und Guitarre bzw. Alphorn) auf der Hüttenterrasse al-
penländische Weisen. Bei einem Walzer war ein Paar aus unse-
rer Gruppe nicht mehr zu halten und drehte einige flotte Runden 
wie bereits 2012 auf der Langtalereckhütte im Ötztal. Der Hund be-
merkte wohl, dass das Tanzen den beiden Spaß machte, und woll-
te mittanzen. So ganz rund ging das noch nicht alleen op de achter-
sten Been. Am Freitag wanderten wir über den Gerachsattel zum 
Diedamskopf (2090 m). Unterhalb des Gipfels steht heutzutage ein 
großes Restaurant, hauptsächlich für die Wintersportler. Aber auch 
wir genossen Speis und Trank sowie das Kind die Spielmöglichkei-
ten. Am Samstag marschierten zwei unserer jungen Männer auf 
den Ifen, während sich der Rest mit der Ifersguntenalpe begnügte, 
wo es Milch, Käse und Brot gab. Der Sonntag brachte leider schon 
wieder die Heimreise. Weingarten empfing uns mit dem Wein- und 
Straßenfest, aber dafür waren wir dann doch zu müde. Ein Dank an 
Björn für die Führung und an Wulf für die Vorbereitung. Nächstes 
Jahr vom 14. bis 17. Juli, schaun wir mal, wer mitkommt und wo-
hin es geht.

Jungschar, Scouts und Jugendgruppen
In den Ferien finden keine Gruppenstunden statt. Wir wünschen 
euch eine gute, erholsame Zeit.

Tour de Kolping
Auf den Sattel, fertig, los…
Wer Lust hat mit uns Rad zu fahren, kommt bei 
gutem Wetter ohne Anmeldung einfach mitt-
wochs um 18:00 Uhr zum katholischen Gemeindezentrum, denn auch 
radeln macht in der Gemeinschaft mehr Spaß als alleine. Die Routen 
werden gemeinsam am jeweiligen Abend festgelegt und sind geeignet 
für Familien mit Kindern.

Probenzeiten der Gesangsgruppen
www.liederkranz-weingarten.de
Men in Mood
Dienstag 19.30 Uhr, nächste Chorprobe am 4. August; Ort wird noch 
bekannt gegeben
Swinging Voices
Mittwoch 20.00 Uhr
Frauen- und Männerchor
Donnerstag 19.00 Uhr Frauenchor und ab 20.15 Uhr Männerchor
Alle Proben finden in der Mineralix-Arena statt.

Swinging Voices beim Festival der 300 Stimmen am Stadtge-
burtstag Karlsruhe
Zum Auftakt des Festwochenendes durften die Swinging Voices als 
erster Chor auf die Bühne im Pavillon des Schlossgartens. Bei win-
digem und unsicherem Wetter waren dennoch einige Zuschauer 
zur Eröffnung des Festivals anwesend. Gleich nach den Grußwor-
ten gaben wir „Agua de beber“ und „Engel“ in der wunderschönen 
Chor-A Capella-Version des Hits von „Rammstein“. Trotz kleiner 
technischer Schwierigkeiten zu Beginn kam unser Vortrag gut an 
beim Publikum und wir hatten jede Menge Spaß!
Jeder Auftritt zeigt uns wieder, wie schön das Chorsingen ist und 
dass man mit guten Liedern sich und seinen Gästen immer wie-
der Freude bereitet. Mögen wieder ein paar Menschen sich haben 
begeistern lassen vom Chorgesang und suchen nun bei sich in der 
Nähe einen passenden Chor zum selbst mitsingen.

Sommertreff aller Chöre
Der Sommertreff aller Chöre findet statt am Donnerstag, dem 30. 
Juli ab 18.30 h bei den Kleintierzüchtern.
Näheres in den einzelnen Chorgruppen.

Vereinsausflug vom 2. Bis 6. August 2015 nach Südtirol
Unsere Ausflugsteilnehmer möchten wir nochmals an die Ab-
fahrts- und Zustiegsmöglichkeiten erinnern.
5.45 Uhr Mineralix-Arena - Feuerwehrhaus
6.00 Uhr Busparkplatz vor der Marktapotheke
Es wird darum gebeten, die Abfahrtszeiten unbedingt einzuhalten.

DLRG-Bergfahrt
Die 23. Bergfahrt der DLRG Weingarten führte Mitte Juli in das 
Kleine Walsertal auf die Schwarzwasserhütte des OeAV. Die Wet-
terprognose war günstig, das Wetter später sogar noch besser. Lei-
der war eine Teilnehmerin durch einen Unfall einige Tage vor der 
Fahrt verhindert. Bemerkenswert war das breite Altersspektrum 
der Teilnehmer; es reichte von 2 bis 82 Jahre. Ferner war erstmals 
ein Hund dabei, ein junger Labrador Retriever. Wir fuhren an ei-

www.cvjm-weingarten.de

Christlicher Verein Junger Menschen

www.liederkranz-weingarten.de

Gesangverein Liederkranz

Die Swinging Voices beim Stadtgeburtstag

www.dlrg-weingarten.de

DLRG Ortsgruppe Weingarten
www.weingarten-karlsruhe.kf.kolping.de

Kolpingsfamilie
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www.agnus-weingarten.de

AGNUS-Weingarten

Sonntag, 13. September 2015
Die Kolpingsfamilie Pforzheim lädt alle Kolpingsfamilien des Be-
zirks Bruchsal-Bretten-Pforzheim zum Bezirks-Wandertag ganz 
herzlich ein. Damit die Kolpinger in Pforzheim planen können, 
wird um Anmeldung bis 18.August 2015 unter Tel.: 5015 bei Harald 
Wagner oder per Mail an kolping-weingarten@web.de gebeten.

Zum Kolpingmusical beim Kolpingtag
Erleben Sie das Kolpingmusical beim Kolpingtag (18. - 
20.09.2015) in Köln. Wir haben noch zwei Eintrittskarten für 
dieses Ereignis. Auch ein Hotelzimmer in der Nähe der Lancess-
Arena ist bereits zu günstigen Konditionen gebucht. Wer ger-
ne das Musical und den Kolpingtag erleben möchte, melde sich 
bitte bei Harald Wagner, Tel: 5015

Samstag, 26.September 2015
Workshop für Kinder, Jugendliche und Er-
wachsene: „Wie baue ich mir einen Bume-
rang mit einfachsten Mitteln selbst?“ Außer 
dem Aufzeichnen der Rohlinge dürfen die Teilnehmer alles selber 
machen. Darüber hinaus bekommen die Teilnehmer auch alle nö-
tigen Tipps und Tricks, die für einen erfolgreichen Bumerangwurf 
nötig sind.
Das Angebot richtet sich an alle interessierten Eltern und/oder 
Großeltern mit ihren Kindern oder Enkeln.
Anmeldung ist erforderlich und ab sofort unter: kolping-weingar-
ten@web.de oder telefonisch unter der Rufnummer 5015 
bei Harald Wagner möglich. Unkostenbeitrag 5,00 Euro.

Jede Woche:
Unsere regelmäßigen Veranstaltungen finden wöchentlich statt. 
Nähere Informationen zu den einzelnen Veranstaltungen, geänder-
te Uhrzeiten usw. findet Ihr anschließend unter „Hinweise zu den 
regelmäßigen Veranstaltungen“. Sofern dort nicht ausdrücklich 
anders angegeben (z.B. durch konkrete Termine), ist während der 
Schulferien kein Programm.
Montag
19.30 Uhr: Jugendkreis (ab 16 Jahren)
Dienstag
17.15-18.45 Uhr: Jungschar für kleine Jungs (7 – 10 Jahre)
19.00-21.00 Uhr: Meeting für Teens
Mittwoch
17.30-19.00 Uhr: Jungschar für große Jungs (10-13 Jahre)
Donnerstag
17.00-18.15 Uhr: Kinderkiste für Kids von 3 - 7 Jahren
17.15 Uhr - 18.45 Uhr: Jungschar für Mädels 1.-4. Schuljahr
Weitere Informationen
Mehr über uns (z.B. Bilder von unseren Events) findet Ihr im Inter-
net unter „ec-weingarten.de“
Kontakt
EC-Jugendarbeit
Jöhlingerstr. 2a
76356 Weingarten

Ferienspaß : Nachtwanderung
Heute ist Ferienbeginn und wir wünschen allen Kindern schöne 
Ferien !! Deshalb macht der Schwarzwaldverein auch seit Jahren 
beim Ferienspaß unserer Gemeinde mit.
Wieder sind wir Spitzenreiter bei den Anmeldungen; wir treffen 
uns am Freitag, dem 7. August, um 20:00 Uhr am Rathausplatz, 
von wo aus wir in mehreren Gruppen auf verschiedenen Wegen das 
Ziel im Höhforst „ansteuern“.

Dort gibt es was zum Trinken und eine kleine Stärkung, danach sit-
zen die Jungwanderer am Lagerfeuer – hoffentlich erlaubt es uns 
das Wetter !-, erzählen ihre Witze und hören einer interessanten 
Gespenstergeschichte zu.
Später geht es dann wieder in Richtung Ortsmitte, wo die Eltern 
gegen 23:45 Uhr ihre Nachtwanderer am Rathausplatz abholen.
Nehmt bitte eine Taschenlampe mit !

Besuch der Volksschauspiele Ötigheim
Am Sonntag, dem 09.08.2015, wird in Ötigheim um 14:30 Uhr das 
diesjährige Hauptstück „Die Passion“ aufgeführt. Wir treffen uns 
um 12:30 Uhr am Bahnhof Weingarten (West), wo es per Grup-
penkarte mit der Stadtbahn nach Karlsruhe geht.
Am Bahnhofvorplatz fahren wir dann mit der S41 um 13:11 Uhr 
weiter nach Ötigheim, wo wir um 13:32 Uhr ankommen werden. So 
haben wir bis zum Beginn noch ein wenig Zeit für … Rückkehr in 
Weingarten am frühen Sonntagabend.

Vom Maisenbachtal ins Katzenbachtal
Zwei rechts der Alb gelegene idyllische Seitentäler lernen wir auf 
unserer Wanderung kennen. Sie gehören zum Naturschutzgebiet 
„Das Albtal und seine Seitentäler“ Neben breiten gemütlichen 
Forstwegen gibt es auch ein paar holprige und verwachsene Pfa-
de, die festes Schuhwerk erforderlich machen. Wir starten in Frau-
enalb und steigen etwa 250 m nach Schielberg hoch und ins Mai-
senbachtal runter. Von dort steigen wir in Richtung Langenalb auf 
und erreichen nach etwas 2,5 Stunden den Ittersbacher Sportplatz, 
wo wir in der Vereinsgaststätte „Akropolis“ einkehren werden. Da-
nach wandern wir durch das Katzenbachtal nach Fischweier.
Treffpunkt: Sonntag, den 16.08.2015, um 9:30 Uhr am Bahnhof 
(Westseite). Wir fahren mit der Gruppenkarte um 9:36 Uhr nach 
Karlsruhe und am Bahnhof Vorplatz um 9:57 Uhr weiter nach Frau-
enalb.
Wegstrecke: etwa 13 km (überwiegend durch schönen Wald), rei-
ne Gehzeit ca. 4 Stunden. Rückkehr in Weingarten spätestens um 
18:00 Uhr. Zu dieser mittelschweren Wanderung laden wir auch 
Gäste herzlich ein.
Rückfragen beantworten Thomas und Monika Möll, Tel. (07244-) 722 
525 oder E-Mail: m-t.moell@t-online.de

Tagesausflug im September
Das Altenwerk macht am Mittwoch, 9. September 2015 einen Ta-
gesausflug mit dem Bus. Einzelheiten werden sobald als möglich 
bekannt gegeben.

Ob die Wein-Königin und die Prinzessin bei uns eine Waffel ge-
gessen haben ist nicht überliefert. Sie haben aber wie viele andere 

Kath. Altenwerk

www.schwarzwaldverein-weingarten.de

Schwarzwaldverein

Schönheiten an unserem Stand auf dem Wein- und Straßenfest 
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auch am Kräuter-Tombola-Rad gedreht. Hier zu sehen mit unserer 
1. Vorsitzenden Patricia Baumgarten.
Vielen Dank allen Helfer/innen auf dem Wein- und Straßenfest!

Heimatmuseum im August geschlossen
„Museum im Turm“ durchgehend geöffnet
Das Heimatmuseum des Bürger- und Heimatvereins in der Durla-
cher Straße mit seinen Ausstellungen zur Urund Frühgeschichte 
Weingartens sowie zur Naturkunde einschließlich der Sonderaus-
stellung „Erwin Koch – ein begabter Grafiker und Maler“ bleibt 
im August geschlossen. Erster Öffnungstag nach der Sommerpau-
se ist Sonntag, 6. September. Dagegen ist das „Museum im Turm“ 
weiterhin sonntags von 15 bis 18 Uhr noch bis Allerheiligen ge-
öffnet. Für Schulklassen sowie Vereine und Gruppen sind sowohl 
für das neue Heimatmuseum als auch für das „Museum im Turm“ 
Sonderführungen nach vorheriger Vereinbarung auch außerhalb 
der üblichen Öffnungszeiten möglich. Anmeldungen nehmen Vor-
sitzender Roland Felleisen, Telefon 2164, Klaus Geggus, Telefon 2564 
oder Horst Bartholomä, Telefon 1458, entgegen.

Theaterkiste auf dem Straßenfest
Zum ersten Mal seit ih-
rem bald 20jährigen Be-
stehen ist die Wein-
gartener Theaterkiste 
e.V. auf dem Wein- und 
Straßenfest aufgetreten 
und hat damit ein wei-
teres Tor des Zugangs 
zum Publikum aufge-
stoßen.
Die von Kalle Ham-
sen in seiner Funk-
tion als Vereinsspre-
cher aufgestellte Klein-
Bühne mitten auf der 
Marktbrücke war der 
ideale Platz, den inter-
essierten Zufallsbesu-
chern Kleinkunst vom 
Feinsten zu bieten. Den 
Anfang machte Zaube-

rer Simon Geißler. Er zeigte nicht nur verblüffende Taschenspiel-
ertricks wie zum Beispiel das Seil ohne doppelten Boden, er ver-
stand es auch, das Publikum mitzunehmen. Simon ist mit 17 Jah-
ren schon ein gewitzter Jungprofi, der stets die Situation im Griff 
und den Schalk im Nacken hat. Ein Lob an dieser Stelle an Joshua 
und Johannes: Sobald das Mikrofon funktionierte, hatte sich in Mi-
nutenschnelle wie aus dem Nichts heraus ein ansehnlicher Kreis 
von Zuschauern gebildet. Anders hätte das niemals funktioniert. 
Ein Bravo an die Technik!
Ebenfalls über einen super Erfolg konnte sich die Impro-Gruppe 
freuen. Alle Auftritte waren gut besucht und das Publikum ist sehr 
gut mitgegangen, hat sich eingebracht und hatte viel Spaß an der 
kurzweiligen Vorstellungen. Die Akteure haben Elemente und The-
men aus Weingarten als Impulse aufgenommen und auch bekann-
te Alltagssituationen neu und erlebnisreich verpackt. Alles in al-
lem war das eine super Sache.

Drei Mitglieder der Theaterkiste - Christian Kleefeld, Markus Klee-
feld, und Daniel Wiesler - waren zusammen mit Martin Angelo als 
„Die Heilpraktiker“ auf der Bühne auf dem Rathausplatz zu hö-
ren. Die Band spielt gecoverte Lieder aus den Genres Rock, Pop und 
Punk. Wichtig ist den Akteuren, dass die Lieder gute Stimmung 
verbreiten und Spaß machen. Sie spielen alles unplugged. Demzu-
folge besteht die Besetzung aus Markus Kleefeld auf der Cajón, Da-
niel Wiesler am Akustikbass, Martin Angelo und Christian Kleefeld 
singen zur Westerngitarre. Das Kleeblatt durfte sich über zahlrei-
che interessierte und beifallsfreudige Zuhörer freuen.
Auf unserer Website www.weingartener-theaterkiste.de finden Sie 
weitere Bilder unserer Impro-Gruppe.

Vortrag 21.07.2015
„Gesundheit ist unser höchstes Gut“
Trotz großer Hitze waren 27 Mitglieder und ein Gast an dem Vor-
trag von Frau Euchner (Landesverband Stuttgart) interessiert.
Es war eine Wohltat, dass dieser in einer klimatisierten Mineralix-
Arena stattfand.
Der Vortrag begann mit dem Satz:
Gesundheit ist ein Zustand vollkommenen, körperlichen, gei-
stigen und sozialen Wohlbefindens und
nicht die bloße Abwesenheit von Krankheit oder Gebrechen.
Sie basiert auf verschiedenen Faktoren:
· Wie erbliche, biologische Anlagen
· Gesundheitsversorgung
· Eigenes Verhalten
Dieses wiederum untergliedert man in, Geistig, seelische Faktoren
- Ernährung – Bewegung – motorische Eigenschaften - Entspan-
nung
Die Analyse des eigenen Verhaltens ist ein wichtiger Bestandteil
um die Gesundheit zu erhalten.
Die Tempora Formel hilft dabei:
T = Training
E = Ernährung
M = Mobilität

Vereinsnachrichten

Bürger- und Heimatverein Weingarten e. V.

www.weingartener-theaterkiste.de

Weingartener Theaterkiste

Unser Stand auf dem Wein- und Straßenfest mit Waffelverkauf + Kräuter-Tombola-Rad

Oben: Zauberer Simon, Unten: Ein Improvisierter „Armvortrag“

„Die Heilpraktiker“

Landfrauenverein
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P = Partnerschaft
O = Optimismus, positives Denken
R = Ruhe, Schlaf, Entspannung
A= Akzeptieren
Frau Euchner machte am Ende des Vortrags einige Übungen, die man 
gut in den Alltag einbauen kann, wie z.B. Entspannungsübungen 
bei Schlafproblemen. Es war wieder ein höchst interessanter Vor-
trag und Bewegung hatten wir auch dabei. Wir waren uns einig, 
dass wir Frau Euchner gerne nächstes Jahr wieder als Referentin 
einladen würden.

Sommerfest 2015 der Kirchlichen Sozialstation Stutensee 
Weingarten für vergessliche Senioren und ihre Angehörigen
Heiß war’s am Dienstag, den 07.07.15, als wir gemeinsam mit unse-
ren Senioren und den Angehörigen das jährliche Sommerfest feier-
ten. Doch im Mehrgenerationenhaus in Blankenloch war es auszu-
halten; wir hatten genug Wasser, um uns fit und frisch zu halten. 
Es war das fünfte Sommerfest und unsere Netzwerkpartner der 
„Lokalen Allianzen für Menschen mit Demenz“ waren auch wieder 
dabei. Das Seniorenzentrum Stutensee, das Seniorenzentrum Edel-
berg in Friedrichstal und in Weingarten waren mit einer kleinen 
Anzahl ihrer Bewohner und einigen Betreuungskräften vertreten. 
Wir waren sehr erfreut darüber, dass sich Herr Pfarrer Eisele aus 
Friedrichstal und Herr Pfarrer Walch aus Spöck die Zeit genommen 
haben, um mit uns zu feiern.
Nachdem Beate Fischer, die Leiterin der Demenzarbeit der 
Kirchlichen Sozialstation Stutensee-Weingarten, und ihr 
„Vergissmeinnicht“-Teamdie vielen Gäste begrüsst hatten, 
übernahm Herr Pfarrer 
Seiter die Moderation 
des Festes.
Herr Pfarrer Eisele hielt 
zu Beginn eine kleine 
Andacht und dann gab 
es Kaffee und reich-
lich selbstgebackenen 
Kuchen, während uns 
Herr Atz aus Weingar-
ten am Keyboard mu-
sikalisch begleitete. 
Nachdem sich alle ge-
stärkt hatten, ging es mit dem Programm los. Bei Geschichten von 
Regina Kammerer konnten die Gäste ergänzend mitwirken. Herr 
Pfarrer Seiter brachte seine eigenen Handpuppen – Kuh und Esel – 
zum Einsatz, um uns einige Bibeltexte verständlicher zu machen 
und sein grüner Drache hinterließ einen bleibenden Eindruck. Au-
ßerdem stellte er auch unsere beiden neuen Therapiepuppen Con-
ny und Jan vor.
Gerne würden wir seine kleine Schar wieder in Aktion erleben. 
Der Sketch „Zwei Damen im Zug“ mit Rotraut Günther und Bea-
te Fischer sorgte auch ohne Worte für große Belustigung. Rotraut 
Günther hatte es schwer mit ihrem Makeup aus Margarine, Mehl, 
Marmelade und Schuhcreme. Der Ketchup, der als Lippenstift her-
halten sollte, verflüssigte sich bei der Hitze. Ihr Parfüm „Maggi“ 
und ihr Haarspray „Febreze“ sorgten für die feine Duftnote im Saal.

Hilfe für Krebspatienten und Angehörige
Der Verein
B.L.u.T.eV, (Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte), setzt sich seit 
1995 aktiv für Menschen, die an Leukämie oder einer Tumorerkran-
kung leiden, ein. Bis heute konnten wir über 90.000 neue Stammzell-
spender gewinnen und seit 2001 mehr als 550 Stammzelltransplanta-

tionen ermöglichen. B.L.u.T.eV ist enger Partner des Städtischen Kli-
nikums Karlsruhe sowie des UniversitätsKlinikums Heidelberg. Wir 
haben es uns zur Aufgabe gemacht, regional bestehende onkologische 
Versorgungslücken zu schließen und durch Aufklärung und Öffent-
lichkeitsarbeit für die Krankheit Krebs ein Forum zu schaffen.
Selbsthilfe
Im zweimonatigen Rhythmus 
trifft sich in unseren Räumen 
eine Selbsthilfegruppe für Leuk-
ämie- und Lymphompatienten 
und deren Angehörige. Die Teil-
nahme ist nicht an eine Mit-
gliedschaft gebunden.
Sport
Krebspatienten profitieren 
enorm von den positiven Ef-
fekten die Sport, vor allem Aus-
dauersport im Freien, auf Kör-
per und Seele hat. Lassen Sie sich 
diese Möglichkeit, wirksam Ein-
fluss auf Ihren Heilungsprozess 
zu nehmen, nicht entgehen. Wir 
bieten ganzjährig OnkoWalking-
Kurse an bei denen Sie jederzeit 
einsteigen können. Mehr Informationen erhalten Sie unter 
www.onkowalking.info.
Stammzellspender
In Kooperation mit dem Heidelberger Stammzellregister HSR suchen 
wir immer nach neuen freiwilligen Stammzellspendern. Sie können 
sich bei einer unserer Aktionen registrieren lassen, oder ein Hausarzt-
set bei uns anfordern, oder sich bei einer unserer ständigen Typisie-
rungseinrichtungen erfassen lassen. Informationen zu aktuellen Ter-
minen und zum Thema finden Sie auf unserer Webseite www.blutev.de.
„Miet mich doch...“

... nein, nicht notwendig, da uns Peter und Stefan Wolf schon seit 
einigen Jahren ihre Transite kostenlos zur Verfügung stellen ! 
Egal ob zu einer Typisierungsaktion, zu einem unserer Aktionen 
im Städtischen Klinikum Karlsruhe oder zum Auf-und Abbau des 
Weingartner Lebenslaufes, zu jedem Anlass ist das Autohaus Wolf 
bereit, uns mit einem Transporter zu helfen.
Nun ist es wirklich Zeit für ein dickes Dankeschön für diese wert-
volle Unterstützung!
VIELEN HERZLICHEN DANK !!!
B.L.u.T.eV, Bürger für Leukämie- und Tumorerkrankte, 
Ringstraße 116, 76356 Weingarten,
Montag bis Freitag 9.00 Uhr bis 12.30 Uhr, Tel. 07244/6083-0, 
E-Mail: info@blutev.de, www.blutev.de

Die regelmäßigen „Allerdings-Angebote“ sind:
- KiTa BLAULAND

Vereinsnachrichten

B.L.u.T. e. V.

www.sozialstation-stutensee-weingarten.de

Kirchliche Sozialstation 
Stutensee-Weingarten e. V.
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- MiniClub und Spielkreise
- Waldgruppe
- Café Populär
- Taschengeldbörse und Bü chertausch
- PEKIP und Baby-Café ü ber STÄRKE-Gutscheine
und mehr…
Neugierig? Weitere Infos erhalten Sie unter www.allerdings-
weingarten.de oder kommen Sie am ersten Montag des Monats
um 20.00 Uhr zum Teamtreff en „Auf der Setz 6“.
Bü rozeiten des Familienzentrums: Mo. und Mi. 8.30-12.30 Uhr
(telefonisch), Mi. 9.00-12.00 Uhr (persönlich)
Ort: „Auf der Setz 6“ in Weingarten
Tel.: 07244 / 9479390
E-Mail: Allerdings-Weingarten@web.de
Internet: www.allerdings-weingarten.de

Gockelfest
In Weingarten auf dem Vereinsgelände
am Langer Bruchweg
am 01. und 02. August 2015
Beginn : Samstag 16.00 Uhr
Sonntag ab 11.00 Uhr
Fü r Speis und Trank, sowie fü r Kaff ee und Kuchen
ist bestens gesorgt.
Wie jedes Jahr gibt es fü r die Kinder wieder eine Hü pfb urg

Wir wollen Gemü se essen, das gut schmeckt, das gesund ist, 
kurze Transportwege hat und die Wirtschaft vor Ort stärkt.
Zahlreiche Beispiele zeigen, wie es gehen kann: indem Verbrau-
cherInnen und LandwirtInnen sich zusammen tun. Indem sie Ge-
meinschaften bilden, die sichere Abnahmemengen garantieren, 
die tatkräftig unterstü tzen und die LandwirtInnen darin bestär-
ken, dass sie mit ihrer ökologisch bewussten und regional ange-
passten Anbauweise auf dem richtigen Weg sind.
Deshalb: Gutes Gemü se!
GUTESGEMÜSE. ist eine Initiative aus Weingarten, die naturna-
he Landwirtschaft stärken und nachhaltige Entwicklung im loka-
len Kontext fördern will. 
Seit März 2014 bauen wir 
mit dem Weingartener 
Landwirt Mike Hill eine 
Solidarische Landwirt-
schaft auf, der aktuell 
rund 100 Mitglieder an-
gehören. 
In unserer „SoLaWi“ er-
halten die Mitglieder 
jede Woche ihren An-
teil am reifen und erntefrischen Gemü se. Dafü r erwerben sie im 
Vorfeld ein „Gemü se-Abonnement“. Diese Abo orientiert sich am 
durchschnittlichen Pro-Kopf-Verbrauch einer erwachsenen Per-
son. Es beinhaltet im Winterhalbjahr 2015/16 14 eigene und drei zu-
gekaufte Gemü sesorten und kostet 180€.
AbonnentInnen können jeden Samstag zwischen 9 und 11 Uhr auf 
dem Höhefelder Hof in Weingarten ihr Gemü se abholen. Tatkräf-
tige Unterstü tzung und Hilfe ist erwü nscht, aber nicht verpfl ich-
tend. 
Steigen Sie jetzt zur Wintersaison ab Oktober ein!
Weitere Informationen und Kontakt 
www.gutesgemuese.de
info@gutesgemuese.de
Und jeden letzten Samstag im Monat während der Gemü seausgabe

Jahrgang 1936/37
- Herzliche Einladung -
Auf vielfachen Wunsch treff en wir uns am Freitag, den 04. September 2015, 
dieses Mal um 12.30 Uhr zum Mittagessen im Restaurant „Am Baggersee“ 
Weingarten! Bitte bereits heute in Eurem Terminkalender notieren!
Es freut uns immer wieder aufs Neue - mit recht vielen von Euch - ein Wie-
dersehen zu feiern.
Das Vorbereitungsteam

Jahrgang 1960/61
Sommerstammtisch in der Pizzeria Waldstadion am 31. Juli 2015 
um 19:30 Uhr.
Bis bald Annette

Spielergebnis Saisonvorbereitung
FC Alem. Eggenstein – FVgg Weingarten 3:3
Torschü tzen: Anton Wiegel, Omar Ceesay, Mario Spajic
1. Runde Krombacher Pokal
FVgg Weingarten 1 – SG Siemens Karlsruhe 1 5:1
Torschü tzen: Anton Wiegel, Mario Reinschmidt, Marvin Merz, Phi-
liip Biel, Denis Spitalny
FVgg Weingarten 2 – ATSV Kleinsteinbach 1 0:4
2. Runde Krombacher Pokal
Donnerstag, 30. 7. 2015, 19.00 Uhr:
FC Vikt. Berghausen 1 – FVgg Weingarten 1
Info zur Gartenschau Mü hlacker
Zu diesem Ausfl ug sind auch Mitglieder der anderen Abteilungen
und Freunde des Vereins herzlich willkommen.
Treff punkt: 7.50 Uhr am Bahnhof. Abfahrt: 8.02 Uhr Richtung
Bruchsal. Rü ckkehr: 17.36 Uhr oder 18.36 Uhr je nach Wetterlage.
Unkosten: Eintritt und Fahrkarte 15 Euro.
Anmeldung bitte bis 19. 8. bei Peter Hartmann, Telefon 2117, bzw.
Gustav Stammann, Telefon 2630.

Neues von den Bambinis
Die Bambinis trainieren vor den Sommerferien am 31.07.15 
von 16:30 Uhr - 18 Uhr.
Das 1. Training ( auch gerne fü r interessierte Kinder der Jahrgänge 
2009 und 2010 ) fi ndet dann wieder am 11.09.15 ebenfalls von 16:30 
Uhr - 18 Uhr statt.
Am letzten Freitag hatten unsere Bambinis einen super schweren 
Gegner im Trainingsspiel - die eigenen Mama´s.
Nach harten, aber stets fairen Kampf, endete die Partie leistungs-
gerecht 2:2 !!!
Vielen Dank an alle Mama´s fü r die Teilnahme !!! :-)

Am Samstag, den 18.07. hatten wir unser drittes Turnier/Spielfest. 
Gastgeber war dieses Mal der SV Staff ort. Da mehrere Mannschaf-
ten kurzfristig abgesagt hatten, blieben nur der JFV Stutensee und 
unsere Mannschaft ü brig. Wir teilten dann beide Mannschaften 
mit je 2 Teams ein. Und.... unsere Siegesserie ging weiter..... Wir ge-
wannen mit 5:2 / 11:0 / 3:1 und 4:0.
Die Entwicklung unseres Teams macht einfach Spaß und Freude. 
Weiter so Jungs !

www.fvgg-weingarten.de

Abteilung Jugend

Kaninchen- und Gefl ügelzuchtverein

Gutes Gemüse e.V.

Schuljahrgänge SChul-

Jahrgang

Sportnachrichten

www.fvgg-weingarten.de

Fußballvereinigung 1906 e. V. Weingarten
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Wir spielten in Staffort mit Fabrizio ( 3 Tore ), Royan ( 5 Tore ), Til ( 6 
Tore ), Dani ( 4 Tore ),
Manuel ( 3 Tore ), Tim ( 1 Tor ), Yannick ( 1 Tor ), Luis, Sebastian und 
Jonas.
Am nächsten Samstag spielen wir unser letztes Turnier ( vor den 
Ferien ) beim FSV Büchenau.

23. Weingartner Wein- und Straßenfest
Weingarten hat gewählt. Die neue Weinkönigen, Elisa Kaufmann, 
und Ihre Prinzessin, Elina Holzmüller, sind die neuen Weinhohei-
ten der Gemeinde Weingarten. Die Schwimmabteilung gratuliert
den beiden recht herzlich und wünscht Ihnen für die kommende
Amtszeit alles Gute.
Auch am Stand der Schwimmer gab es ordentlich was zu feiern. Un-
sere Captains-BAR war wieder einmal Publikumsmagnet schlecht
hin. Dank unseres DJ Raphael kamen die Besucher so richtig in
Tanzlaune. Dieses Jahr neu bei uns, der mobile Burgerbrater „lie-
bes BEEF“. Mit seinen frisch zubereiteten Burgern in vielerlei Va-
riationen konnten wir unser kulinarisches Sortiment nochmals er-
weitern und landeten damit einen regelrechten Volltreffer.
Sonntags lockte das super Wetter wieder viele Besucher auf Wein-
gartens Straßen. Bei strahlendem Sonnenschein luden unsere Ca-
feteria und der mobile Eiswagen auf einen gemütlichen Nachmit-
tag am Ufer des Walzbachs ein.
An dieser Stelle möchten wir uns nochmals bei allen freiwilligen
Helferinnen und Helfern für die tolle Unterstützung und den rei-
bungslosen Ablauf bedanken. Ein weiterer Dank gebührt allen Be-
suchern und Gästen unseres Standes.
Wir blicken zurück auf ein anstrengendes aber auch sehr erfolgrei-
ches Straßenfest 2015 und freuen uns euch in 2 Jahren wieder bei
uns begrüssen zu dürfen.

Danke für ein gelungenes Straßenfest
Der TC Schwarz-Weiß Weingarten hat Anlass, sich für einen er-
folgreichen Einsatz beim Weingartner Straßenfest zu bedanken. 
Danke sagen wir unserem Platzwarte- und Senioren-Team für de-
ren unermüdlichen Einsatz beim Auf- und Abbau unseres Stan-
des bei der Firma Kunzmann in der Bahnhofstraße. Ferner gilt es, 
ein großes Lob unseren Helferinnen und Helfern in der Standbe-
setzung auszusprechen. Auch unsere Tennisjugend hat große Ach-
tung für ihren Einsatz bei den Großen verdient! Sie haben alle in 
ihren Schichten hervor-
ragenden Einsatz gezeigt 
und zur Zufriedenheit un-
serer Kunden wesentlich 
beigetragen. Natürlich gibt 
es Mitglieder, die zum Ge-
lingen des Ganzen beson-
deren Einsatz erbracht ha-
ben. Auch für deren Einsatz 
möchte ich mich ohne Na-
mensnennung herzlich be-
danken. Zuletzt geht un-
ser Dankeschön an Familie 
und Firma Kunzmann - be-
sonders an unser Mitglied 
Reiner Kunzmann – ohne 
deren Unterstützung ein 
solch gelungenes Fest für 
uns kaum möglich wäre.
Auch die Mitglieder, die als 
„Kunden“ unseren Stand 
besucht haben, wurden von 
uns positiv registriert. Es war durchweg ermutigend! Danke!
Otmar Winzer, Abteilungsleiter

Radtour „Terra Sigillata“ am Samstag, 08.08.2015
Start: 09:00 Uhr beim ehemaligen TSV–Vereinsheim am Buchen-
weg 42; Ziel: Rheinzabern mit Museumsbesuch
Strecke: 68 km, reine Fahrzeit: 4:30 Stunden; Schwierigkeit: leicht; 
Höhendifferenz 122 m; Endpunkt: Gelände
„Neues TSV-Vereinszentrum“ Kanalstraße
Besonderheit: Anmeldung bei Peter Spohrer, Tel. 07244 2618 erfor-
derlich wg. Karten Museum und Platzreservierung bei Mittagsrast.

MÄNNL. B-JUGEND
Glückliches Ende nach nervenzehrendem Verlängerungskrimi. 
Männliche B-Jugend erringt Turniersieg in Pforzheim!
Nach missglücktem Auftakt gegen die in Unterzahl spielenden Pforz-
heimer sah es zunächst nach Devise „Schadensbegrenzung“ aus, da 
mit den darauffolgenden Gegnern schwerere Hürden zu erwarten wa-
ren. Allerdings zeigten die HSGler im zweiten Spiel mit neuem System 
im Angriff was in der Mannschaft steckt. Nach zwei schnellen Tref-
fern in Folge zu Beginn, konnte Neuenbürg über die gesamte Spielzeit 
auf Distanz gehalten werden. Gegen Kronau/Östringen traf man auf 
ein schwer zu überwindendes Bollwerk. Trotz Besserung in der HSG 
Abwehrarbeit gab es gegen den Bundesliga Nachwuchs nichts zu ern-
ten. Im Halbfinale trafen die Jungs nun wiederum auf Neuenbürg und 
konnten ihre Leistung vom Gruppenspiel wiederholen. Nach dem un-
erwarteten Sieg der Pforzheimer über Kronau/Östringen hieß der Fi-
nalgegner erneut HSG Pforzheim. Im Turnierverlauf hatten die Blau-
Weißen genug Selbstvertrauen getankt, um nun auch an den Turnier-
sieg zu glauben. Jeder gegnerische Treffer wurde ausgeglichen, sodass 
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es Ende der regulären Spielzeit 7:7 stand. In der Verlängerung hatte die 
HSG etwas mehr Glück, jedoch verdient das Turnier gewonnen. Wird 
in der Vorbereitung für die kommende Runde auf dieser Leistung auf-
gebaut, muss das Saisonziel auf die obersten Tabellenplätze ausgerich-
tet werden.

Vorrunde:
HSG – HSG Pforzheim 6:9
Neunbürg – HSG 10:13
HSG – Kronau/Östringen 5:9
Halbfinale:
HSG – Neuenbürg 10:6
Finale:
HSG Pforzheim – HSG 9:10 n.V.

Es spielten:
Tobias Horn, Simon Maier, Jonas Hartmann, Marvin Maurer, Lukas 
Schäfer, Felix Hartmann, Pascal Winkler, Dominik Herbst, Nikolaj 
Schmitt, Junior Essomba

WEIBL. E-JUGEND
3. Platz beim Feldturnier in Jöhlingen
Mit nur 7 Spielerinnen reisten unsere E-Jugend Mädchen zum Feld-
turnier nach Jöhlingen. Das Wetter meinte es wieder zu gut mit uns, 
denn die Hitze machte einigen zu schaffen. Daher war es ganz wichtig, 
dass uns Max aus der mE-Jugend im Tor unterstützte. So konnten die
Mädels wenigstens einmal wechseln. Eine deutliche Leistungssteige-
rung zum ersten Turnier in Eggenstein war zu verzeichnen, was sich
mit 2 Siegen und 2 knappen Niederlagen bestätigte. Damit erreichten 
sie einen tollen 3.Platz und durften ihren ersten Pokal mit nach Hau-
se bringen.

Die Handballfreunde der HSG Weingarten-Grötzingen 
trauern um Pit
Am Samstag, 18.07.2015, verstarb durch einen tragischen Unfall, 
unsere Freundin, Wegbegleiterin und langjähriges Vereinsmitglied 
Petra Knoll im Alter von 56 Jahren.
Petra Knoll gehörte zu den ersten Mitgliedern der TSV Handball-
abteilung, spielte ab 1968 in der Jugendabteilung und später in der 
ersten Damenmannschaft aktiv Handball. 2013 wurde Sie für ihre 
40 jährige Vereinszugehörigkeit geehrt. Ihre Liebe und Begeiste-
rung für Handball gab sie weiter an ihren Sohn Tim. Sie hat mit ih-
rem Einsatz an der Entwicklung unseres Vereins maßgeblich bei-
getragen. Mit ihrer Familie betrauern wir ihren allzu frühen Tod. In 
Dankbarkeit nehmen wir Abschied von ihr.
Wir werden sie sehr vermissen und nie vergessen.

Vielen Dank an alle Helfer beim Wein- und Straßenfest 2015!
Der SV Germania Weingarten möchte sich nochmals herzlich bei 
den zahlreichen Helfern bedanken, die mit Ihrer Unterstützung 
bei Auf- und Abbau sowie in den einzelnen Schichten bei den Es-
sen- und Getränkeausaben zu einem gelungenen Straßenfest 2015 
beigetragen haben. Wir sehen diese Hilfe nicht als selbstverständ-
lich an und wissen daher jede helfende Hand zu schätzen, um Ver-
anstaltungen wie diese zu meistern. DANKE!

Drei Bronzemedaillen bei WM-Vorbereitungsturnier in Polen
Am vergangenen Wochenende fand in Polen ein Vorbereitungstur-
nier auf die Weltmeisterschaft in Las Vegas statt, welches neben 
dem Deutschen Ringerbund auch von vielen anderen Verbänden 
genutzt wurde. Aus dem diesjährigen Bundesligakader der Germa-
nen gingen sieben Starter auf die Matte, wovon drei die Bronzeme-
daille erkämpfen konnten.
In der Gewichtsklasse bis 74 kg im freien Stil kämpfte sich Georg 
Harth bis ins Halbfinale vor, wo er sich dem späteren Turniersie-
ger aus dem Iran geschlagen geben musste. Im kleinen Finale um 
Bronze bezwang er dann den aus der Bundesliga bekannten Bulga-
ren Miroslav Kirov.
Im griechisch-römischen Stil konnten sich Neuzugang Dominik 

Etlinger und Ramsin Azizsir den dritten Platz erkämpfen. Ramsin 
musste sich lediglich dem Ungarn in Diensten des Tus Adelhau-
sen, Victor Lorincz, im Viertelfinale geschlagen geben. In der Hoff-
nungsrunde sicherte er sich dann die Bronzemedaille. Dominik 
Etlinger kämpfte sich zunächst bis ins Halbfinale vor, wo er dem 
späteren Zweiten aus Russland unterlag. Im Kampf um Bronze be-
zwang er dann den Türken Guna Abdussamet.

Landes- und Kreiskönigsschießen 2015
Ab sofort ist die Teilnahme am Landes- und Kreiskönigsschießen 
2015 möglich.
Dabei müssen jeweils 10 Schuss mit dem Luftgewehr oder Luftpi-
stole, im Stehendanschlag, auf eine Distanz von 10m geschossen 
werden. Der beste Schuss (niedrigster Teiler) kommt dann in die 
Wertung.
Ausschreibung und Scheibensätze liegen im Schützenhaus aus 
bzw. werden von den Schießleitern ausgegeben.
Wir wünschen allen Teilnehmern viel Glück und „Gut Schuss“.

Trainingszeiten Schützenverein 1924 e.V.
Trainingszeiten (Kugeldisziplinen):
Mittwoch 18.00 – 20.00 Uhr Jugendabteilung
19.00 – 21.00 Uhr alle Klassen
Sonntag 10.00 – 12.00 Uhr alle Klassen
Trainingszeiten (Bogenschießen):
Mittwoch 17.00 – 18.00 Uhr Anfänger- und Schnuppertraining
18.00 – 20.00 Uhr Erwachsenentraining
Samstag 14.00 – 15.00 Uhr Kinder- und Jugendtraining
15.00 – 17.00 Uhr Erwachsenentraining
Gastschützen aller Altersklassen sind zu den jeweiligen Trainings-
zeiten herzlich willkommen.
Trainingsausrüstung wird gestellt.
Disziplinen:Luftgewehr, Luftpistole, Kleinkaliber 50 m und Freie 
Pistole 50 m und Bogenschießen.
Schießsportanlage :
Kugeldisziplinen: Schützenhaus Kirchbergstraße 30
Bogenschießen Wintersaison (in der Halle): Mützenau 2 / Ecke 
Friedrich-Wilhelm-Straße
Bogenschießen Sommersaison: Bogenplatz Kirchbergstraße 30

Termine 2015:
05.08.2015 Ferienspaß beim Schützenverein 13.30 - 15.30 Uhr
07.08.2015 Monatstreffen im Schützenhaus Beginn: 19:00 Uhr
13.09.2015 Preisschießen für Bürger und Vereine
25.-27.09.2015 2. Oktoberfest des Schützenvereins Weingarten
27.09.2015 Ehrenmitgliedertreffen auf dem Oktoberfest Beginn: 
10.30 Uhr

Herzlichen Dank an alle Besucher unserer Sektlounge
Der Schützenverein Weingarten dankt allen Gästen, die beim dies-
jährigen Wein- und Straßenfest in unserer Sektlounge eingekehrt 
sind und damit ihre Wertschätzung und Verbundenheit zum Ver-
ein gezeigt haben.
Ein ganz großes Dan-
keschön geht dabei 
auch an die vielen 
fleißigen Helfer, die 
für einen reibungs-
losen Ablauf gesorgt 
haben. Ihr wart ein 
super Team!
Bilder und Impres-
sionen zum Wein- 
und Straßenfest kön-
nen auf unserer Ho-
mepage unter 
www.
svweingarten.com 
angeschaut werden.
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Mit 3 Salutschüssen wurde das Wein- und Straßenfest eröffnet.
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Ferienspaß der Abteilung SSK
Am Montag, den 3.8.2015 fi ndet wieder der alljährliche Ferienspaß der 
Abteilung SSK statt. Die Jugendlichen treff en sich auf dem Vereinsgelän-
de und können dort das Segeln, Surfen und Kanufahren ausprobieren.
Damit die Helfer ihrer Aufsichtspfl icht nachkommen können, ist das 
Gelände an diesem Mittag von 12.30 Uhr bis 18.00 Uhr fü r alle NICHT-
helfer gesperrt.

Radeln, Mittwoch, 05. August
Wir laden alle Mitglieder, Nicht-Mitglieder, radbegeisterte Radle-
rinnen und Radler sehr herzlich zur Radtour in Richtung Grötzin-
ger Baggersee und durch das Weingartener Moor ein. Die Radtour 
ist eine schöne Fortbewegung und am schönsten in Gemeinschaft. 
Nach dem Radeln wollen wir noch in der Gärtnerklause beim Bow-
len und einem kü hlen Trunk den Abend beschließen.
Wir treff en uns um 18.00 Uhr vor der Mineralix-Arena und freuen
uns sehr auf euer Kommen.
Gerne erteilen unsere Ansprechpartner weitere Auskü nfte:
Jü rgen Baumann, 1. Vors., Tel.: 07244-1325,
postmaster@bsv-weingarten.de
Richard Geggus, Übungsleiter, Tel.: 07244-8397

Podium trotz Kollision und Sturz am Lausitzring
Der 4. Lauf des Deutschen Langstrecken Cup auf dem Lausitzring be-
gann mit dem Qualifying von 9 bis 9.45 Uhr. Startplatz 17 war okay, 
aber kein Grund zur Sorge, denn Markus startet einfach so gut.
Um 11 Uhr dann der Start: 
Markus kommt wieder gut 
weg und fährt als Achter in 
Runde eins ü ber die Zeit-
schleife. Also alles gut... oder 
etwa nicht? In Runde drei 
kommt er in die Box ge-
fahren und zuckt mit den 
Schultern. Dabei sehen wir 
auch gleich, was passiert ist: 
Der Auspuff  fehlt, das Heck 
ist halb abgerissen und der 
Transponder fehlt auch. 
„Abgeschossen worden“, 
aber zum Glü ck nach dem 
Ritt durchs Kiesbett nicht 
gestü rzt. Lenny rennt sofort 
zur Technik und holt einen 
Ersatz-Transponder. Derweil geht Lobby raus, da ja die Runden auch 
ohne Transponder gezählt werden sollten - werden Sie aber leider 
nicht. Nachdem Lobby sich den zweiten Transponder an der Box ab-
geholt hat, geht er wieder auf die Strecke und spult saubere 45 Minu-
ten ab. Bei ü ber 30 Grad Außentemperatur ist das nicht ohne. Nach-
dem das Signal zum Wechsel kommt macht sich Markus fertig – das 

Bike ist wieder einsatzbereit. Ein neuer Topf ist dran und die Verklei-
dung mit Tape geklebt. Er will direkt wieder raus um Zeiten zu ma-
chen. Mal sehen was noch so zu machen ist. Also los geht’s...
Erneut kommt Markus nach drei Runden wieder in die Box – Doch 
noch was am Bike kaputt? Nein, Sturz in der letzten Schikane vor 
Start/Ziel. Das war es dann fü r Markus in diesem Rennen. Noch nicht 
mal eine Stunde vorbei. Aber zum Glü ck ist ihm nichts passiert. Len-
ny macht sich schnell fertig und geht auf die Strecke. 45 min ist er 
draußen, dann ist der Tank leer. Es folgt Tankstopp und Fahrerwech-
sel auf Lobby.
Das Wetter beginnt sich zu verschlechtern, es wird besprochen das 
Motorrad auf Regen umzubauen. Doch der Regen ist schneller als 
gedacht und bevor die Suzuki von Lenny fertig ist, plattert es schon 
ganz ordentlich. [...] (Aufgrund der Zeichenbeschränkung in der TBR gibt 
es den vollständigen Bericht unter www.msc-weingarten.de) Platz 3 in der 
Klasse – mehr war heute wahrlich nicht drin. Der Abschuss und der 
Sturz ließen keine bessere Platzierung zu. Nun heißt es am 6.9.2015 in 
Oschersleben auf vollen Angriff  fahren und hoff en, dass wir das noch 
umbiegen können.
Nutella Grü sse, Lenny, Lobby und Markus

Der ActivePlus Weingarten e.V. bietet in dem Gymnastikraum der Mine-
ralix-Arena Rehabilitationssport „Orthopädie“ nach §44 SGB, sowie Prä-
ventionskurse nach §20SGB und Gesundheitskurse an.
Rehabilitationssport wird auf Ihre individuellen körperlichen und ge-
sundheitlichen Bedü rfnisse abgestimmt. Die Qualität wird durch den 
Behindertensportverband, die betreuenden Ärzte und die qualifi zierten 
Übungsleiter sichergestellt. Die Erfahrung zeigt, dass durch eine lang-
fristig angelegte und aktiv ausgerichtete Betreuung eine deutliche Ver-
besserung der Beschwerden zu erzielen ist. Die Teilnahme an den Re-
hasportstunden wird zu 100% von den Krankenkasse erstattet und ist 
fü r den Patienten kostenfrei!
Anmeldungen zu den Kursen können unter: www.activeplusev.de im 
Internet sowie unter Tel: 07244-709384
(Anette Kü mmel, Vorstand und Übungsleiter) getätigt werden.
Rehasportstunden in Weingarten:
Dienstags von 09.00 bis 09.45 Uhr
Donnerstags von 08.30 bis 09.15 Uhr
Teilnahme nur mit Rehasportverordnung KV56
Übungsleiterin: Anette Kü mmel
SOMMER-KURS RÜCKEN-PILATES
Immer montags von 10.00-11.00 Uhr in der Mineralix-Arena
Vom 27.07 bis 31.08.2015 6-er Karte 49,-
Übungsleiterin: Drahomira Göbel
Ab September 2015 werden folgende Rehakurse zusätzlich angeboten:
Dienstags von 10.00 bis 11.00 Uhr COPD/Lungensport
Donnerstags von 11.00 bis 12.00 Uhr Onkologie-Reha
Sonntags von 09.30 bis 10.30 Uhr Orthopädie
Jetzt schon anmelden und sich einen Platz sichern!!! Verordnungen fü r Rehabilita-
tionssport bekommen Sie bei Ihrem behandelten Arzt. Alle Kurse sind fü r die Pa-
tienten komplett kostenfrei!!!

Abteilung Segeln, Surfen, Kanu

Ferienspaß 2014

Behinderten- und Rehabilitationssportverein 
Weingarten e. V.

Behinderten- und 
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Nach einem ereignisreichen Rennen schaff ten es unsere MSC‘ler dennoch auf das Podium

Lobby, Lenny und Markus (v.l.) starteten beim
Deutschen Langstrecken Cup am Lausitzring
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